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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE 

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Flughafentransfer (bis 6 Pers.)

Dieses Jahr buchen –  

nächstes Jahr sparen! 

Frühbucherrabatt sichern!

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren
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Andacht an der Turmhügelburg

Auf eine besonders stimmungsvolle Adventsandacht dürfen sich die Besucher der Turmhü-
gelburg Lütjenburg freuen - mehr dazu auf Seite 3
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 27. - 29.11.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

„Steine und Papier erzählen“
Laboe (t). Eine neue Ausstel-
lung im Freya Frahm Haus 
(Strandstraße 15) zeigt vom 29. 
November bis 14. Dezember 
Werke der Künstlerin Ingrid Ho-
epel und des Fotografen Reinart 
Grütter. Die Eröffnung findet am 
Freitag, 28. November, um 18 
Uhr statt.
Die Ausstellung stellt zwei Me-
dien und zwei Blickweisen 
nebeneinander. Durch die Ge-
genüberstellung von Collagen 
und Fotografien soll ein zwei-
ter Blick auf Formen und ver-
borgene Inhalte jenseits reiner 
Dokumentation entstehen. Die 
Malereien und Collagen von 
Ingrid Hoepel richten den Blick 
auf Fassaden und rufen Erinne-
rungen an Räume wach. Sie be-
gleiten Lebenswege, auch von 
Menschen, die ihre Heimat un-
freiwillig verlassen haben und 

sich eine neue 
Zukunft erhof-
fen. Hoepel 
ist Künstlerin, 
Kunsthis tor i -
kerin und Li-
teraturwissen-
schaftlerin. Ihr 
Schwerpunkt 
liegt auf der 
Emb lema t i k , 
einer Kunst-
form, die aus 
Bildern und 
Texten besteht.
Die analo-
gen Schwarz-
weißfotos von 
Reinart Grüt-
ter sind über 
vier Jahrzehn-
te hinweg auf 
Reisen entstan-
den. Fassaden, 
S k u l p t u r e n , 
Plätze, Alltags-
szenen und 
I n n e n r ä u m e 
zeigen seinen 
persönl ichen 
Blick auf itali-
enische kirch-
liche Räume, 
einschließlich 
des Tessins. 
Grütter war bis zu seiner Pension 
Lehrer an der Max-Planck-Schule 
in Kiel und leitete dort viele Jah-
re die Foto-AG, die ausschließ-
lich analog arbeitete. Auch seine 
eigenen Arbeiten entstanden in 
klassischer analoger Technik mit 

Laborentwicklung.
Geöffnet ist freitags und sams-
tags von 13 bis 17 Uhr, sonntags 
von 11 bis 17 Uhr. Führungen 

werden an den Sonntagen 30. 
November, 7. Dezember und 14. 
Dezember jeweils ab 15 Uhr an-
geboten.

In Ausgabe 47 ist im Beitrag 
„Neue Schattenspender für den 
Pausenhof“ ein Fehler aufgetre-

ten, den wir hiermit korrigieren. 
Dort stand, dass der NABU an der 
Pflanzaktion beteiligt war. Richtig 

So ist es richtig

Eine Collage, die Kunstwerke von Hoepel (obere Reihe) und Grütter gegenüberstellt. 
� Foto: hfr
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In verschiedenen Größen erhältlich:

60x110 cm UVP 119,-   44,-
80x150 cm UVP 229,-   80,-
130x190 cm UVP 469,- 164,-
160x230 cm UVP 699,- 242,-
200x290 cm UVP 1.099,- 382,-

TEPPICH SHADES
100% Schurwolle, handgearbeitet, 
für Fußbodenheizung geeignet
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Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Andacht und Markt im
Museum Turmhügelburg Lütjenburg

Lütjenburg (t). Das Museum Turmhügelburg 
Lütjenburg lädt im Namen der Gesellschaft 
der Freunde der mittelalterlichen Burg in 
Lütjenburg e.V. am 29. November zum tra-
ditionellen Adventsmarkt mit abendlicher 
Andacht auf dem Burgareal, Nienthal 10, 
ein. Von 11 bis 17 Uhr präsentieren Händ-
ler in den Häusern des Museums und auf 
der Burganlage ihre Waren. Ein besonderer 
Höhepunkt ist das Märchenzelt. Burgbardin 
Orianna von Bodendiek erzählt Geschichten 
und Sagen für Kinder und Erwachsene und 
entführt ihre kleinen und großen Zuhörer ins 
Reich der Fantasie. Für das leibliche Wohl 
sorgen der Burgverein mit kleinen Speisen 
und der Hof-Koch Ulli Neuhaus mit warmen 
Gerichten nach mittelalterlichen Rezepten. 
Zum Aufwärmen werden außerdem Glüh-
wein, Punsch und Kakao angeboten. 
Traditionell schließt die Veranstaltung um 
18 Uhr mit einer abendlichen Andacht bei 
Kerzenschein. Kantor Ralf Popken und sein 

V o k a l e n s e m b l e 
„Cantemus“ der St.-
Michaelis-Kantorei 
laden zu Liedern 
zum Mitsingen und 
Zuhören ein. Musik 
aus dem Mittelalter 
und der Renaissance 
sowie Gebete und 
eine Ansprache von 
Pastor i.R. Hans-Mar-
tin Bruns werden die 
Andacht gestalten.
Der Eintritt zum Ad-
ventsmarkt ist frei. 
Das Museum Turm-
hügelburg Lütjen-
burg freut sich auf 
alle Besucher und 
eine schöne und be-
sinnliche Stimmung.      
� Foto: hfr

Die Besonderheiten der Deutschordensburgen
Lütjenburg (t). Die Reihe 
„Lütjenburger Vorträge zur 
Archäologie und Geschich-
te“ der „Gesellschaft der 
Freunde der mittelalterlichen 
Burg in Lütjenburg e.V.“ wird 
fortgesetzt: Am Donnerstag, 
27. November, ist PD Dr. 
Christofer Herrmann (Univer-
sität Mainz) in Lütjenburg zu 
Gast und beginnt um 19.30 
Uhr im Hotel Lüttje Burg am 
Markt 10 mit seinem Vortrag 
„Die Burgen des deutschen 
Ordens in Preußen und Liv-
land“. 
Im späten Mittelalter entstan-
den unter der Herrschaft des 
Deutschen Ordens in Preu-

ßen und Livland Bauwerke, die 
eine Verknüpfung von Kloster 
und Burg darstellen. Die Kon-
venthäuser wirken nach außen 
nahezu hermetisch geschlos-
sen. Im Inneren haben die 
Bauten einen großen Innenhof 
mit einem zweigeschossigen 
Kreuzgang. Die bewusst ge-
bauten Räume hatten bestimm-
ten Funktionen im Zusammen-
leben der Ordensmitglieder zu 
erfüllen. 
Auskünfte zum Museum Turm-
hügelburg Lütjenburg können 
per E-Mail an info@turmhue-
gelburg.de oder telefonisch 
0 43 81 – 91 39 97 4 erfragt 
werden.

Die Marienburg des deutschen Ordens in Marbrok bei Danzig. 
	�  Foto: Christofer Herrmann 
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG
Gemeindewerke  
Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU
Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI
Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER
Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau 

GmbH

Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer

 0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend

Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Plön (vg). Zum Abschluss der 
„Wochen gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen“ findet am 
Dienstag, 9. Dezember, von 17 
bis 20 Uhr ein Vortrag mit Rah-
menprogramm im Plöner Kreis-
haus, Hamburger Straße 17-18, 
statt. Das Thema lautet „Hass 
und Hetze im kommunalpoli-
tischen Kontext – ohne uns!“. 
Höbke Ruge vom Landespräven-
tionsrat geht der Frage nach, wie 
man sich in der kommunalpoli-
tischen Arbeit besser schützen 
und stärken kann – ob im Ehren-
amt, in der Verwaltung, in Par-
teien oder Initiativen. „Welche 
Struktur braucht Kommunalpoli-
tik, damit Gewalt nicht entsteht 
– auch darum geht es“, sagt die 
Kreisgleichstellungsbeauftragte 
Yvonne Deerberg. Die Erfah-
rung zeige, dass insbesondere 
Frauen – gerade, wenn sie auch 
nach erkennbar als Feministin 

sind – auf vielfältige Weise selbst 
im öffentlichen Raum angefein-
det werden. Außerdem weist sie 
darauf hin, dass die Häufung 
von Rücktritten ehrenamtlicher 
Bürgermeister darauf hindeutet, 
dass kommunale Ehrenämter 
ohnehin besser beschützt wer-
den müssen – auch vor Überlas-
tung.
Im Foyer des Kreishauses prä-
sentieren sich die Mitglieder 
des Frauenpolitischen Beirates, 
Die Arbeitsgemeinschaft der 
Gleichstellungsbeauftragten im 
Kreis Plön, der Weisse Ring und 
die Jungen Landfrauen mit Info-
tischen, um mit den Besuchern 
ins Gespräch zu kommen. Die 
Landfrauen servieren darüber 
hinaus Punsch. Die Organisato-
rinnen bitten alle Interessierten, 
sich per E-Mail an anmeldung@
fpb-event.de für den Vortrags-
abend anzumelden.

Gegen Hass und Hetze in der Kommunalpolitik

Die Gleichstellungsbeauftragten aus dem Kreis Plön sind auch wie-
der mit einem Infostand bei der Abschlussveranstaltung dabei. 
	�  Foto: hfr

Kreis Plön (t). Die Geflügel-
pest breitet sich in Schleswig-
Holstein immer weiter aus. 
Auch im Kreis Plön wurde – 
neben dem Ausbruch in einer 
Geflügelhaltung - in mehreren 
Fällen die Geflügelpest bei tot 
aufgefundenen Wildvögeln 
(insbesondere Kraniche, Wild-
gänse und Schwäne) amtlich 
festgestellt. Vor diesem Hin-
tergrund sieht sich der Kreis 

Plön nun dazu verpflichtet, 
die kreisweite Aufstallungs-
pflicht für Geflügelhaltungen 
mit mehr als 49 Tieren anzu-
ordnen. Diese gilt ab sofort bis 
zum 15. Januar. Eine Verlän-
gerung ist möglich. Auch die 
Durchführung von Ausstellun-
gen, Märkten und Veranstal-
tungen ähnlicher Art mit Ge-
flügel ist verboten. 
Und Achtung: Wer Tote und 

sterbende Vögel findet, sollte 
diese grundsätzlich nicht an-
gefassen. „Wir wissen, dass 
der Prozess des Sterbens für 
Beobachtende nur schwer zu 
ertragen ist“, sagt Amtstier-
arzt Dr. Jan Sassen. „Aber das 
einzige, was man in diesem 
Moment noch für einen Vogel 
tun kann, ist Respekt zu zei-
gen und ihn friedlich sterben 
zu lassen.“ Bürger, die einen 

toten Greifvogel, eine Ente, 
Gans oder einen anderen ver-
endeten Wasservogel finden, 
sollte diesen bei den örtlichen 
Ordnungsbehörden melden.
Zudem empfiehlt der Kreis 
Plön die Jagdruhe auf Feder-
wild, um das Wildgeflügel 
nicht zu beunruhigen und 
dadurch die Verbreitung des 
hochpathogenen aviären Influ-
enzavirus zu beschleunigen.

Aufstallungspflicht für Geflügelhaltungen
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www.glaserei-schulz.de 

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf

Gepflegt  in den WinterGepflegt  in den Winter

20% Rabatt 20% Rabatt bis zum 24. Dezember 2025bis zum 24. Dezember 2025
Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.

mit der Kosmetik von

Kiel (vg). Das durchweg positive 
Feedback hat den Büchereiver-
ein Dietrichsdorf bewogen, auch 
2026 wieder das „Krimi-Festival 
Kiel“ auf die Beine zu stellen. 
Vom 6. bis 15. März soll die 
Erfolgsgeschichte dieser Leserei-
he fortgeschrieben werden. Auf 
Literaturinteressierte wartet im 
vierten Jahr in Folge ein hoch-
karätiges Programm mit 13 Ver-
anstaltungen. Highlight ist die 
szenische Lesung von „Die drei 
???“-Star Jens Wawrczeck, der 
sich den von Alfred Hitchcock 
verfilmten Roman „Immer Ärger 
mit Harry“ vorknöpft.
„Vom letzten Festival sind mir 
besonders die energiegeladene 
Atmosphäre und die begeisterten 
Gäste in Erinnerung geblieben. 
So wird Faszination fürs Lesen 
geweckt!“, sagte Stadtpräsiden-
tin Bettina Aust, die erneut die 
Schirmherrschaft übernimmt, 
beim Pressegespräch im Kieler 
Rathaus. Und Cheforganisator 
Peter Schümann sprach ange-
sichts von bisher fast 7.000 Be-
suchern von einem Riesenzu-
spruch, der dazu verpflichte, 
weiterzumachen. „Wir haben 
nach neuen Tätern gesucht und 
präsentieren heute das Ergeb-
nis unserer Ermittlungsarbeit“, 
schmunzelte der Kultur-Detektiv. 
Zum Auftakt am 6. März kommt 
ein leibhaftiger Polizeibeamter: 
Cybercrime-Spezialist Henning 
Dibbern wird mit den Gästen 
digitale Spuren im Internet auf-
spüren und Einblicke in moderne 
Ermittlungsarbeit gewähren.
An den Lesungen wirken Au-
toren aus der Bestseller-Riege 
mit: Am 8. März stellt Dani-
ele Palu aus Hamburg seinen 
Cosy-Krimi „Marconi und der 
verschwundene Wattschützer“ 
vor. Sein Kommissar ermittelt 
in St. Peter-Ording. Erfolgsau-
tor Andreas Pflüger liest am 10. 
März aus seinem Agententhriller 
„Kälter“. Tags zuvor ermöglicht 
er zusammen mit Buchhändler 
Hauke Harder einen Blick hinter 
die Kulissen eines Schriftsteller-
Lebens. Was passiert von der 
Romanidee bis zum gedruck-
ten Buch – die beiden Insider 
plaudern aus dem Nähkästchen. 
Am 11. März folgt eine Live-Ses-
sion des NDR Kultur True Crime 
Podcast „Kunstverbrechen“, 
ehe der Hamburger Schauspie-
ler, Sprecher und Sänger Jens 
Wawrczeck am 12. März in 
der Paul-Gerhardt-Kirche seiner 
Hitchcock-Leidenschaft frönt. 
Er hat bereits viele Romanvor-
lagen von Hitchcock-Filmen 

als Hörbuch eingelesen und 
auch als literarisch-musikalische 
Hommage auf die Bühne ge-
bracht. In Kiel präsentiert er die 
schwarze Komödie „Immer Är-
ger mit Harry“ – eine Story über 
eine Leiche, die einfach nicht 
unter der Erde bleiben will …  
Am 14. März ist die Präsidentin 
des Autorinnen-Netzwerks „Mör-
derische Schwestern“, Sia Pion-
tek, in Dietrichsdorf zu Gast. Sie 
liest aus ihrem Spiegel-Bestseller 
„Der Wolf im dunklen Wald“. 
Sechs ihrer Kolleginnen geben 
sich dann am 15. März bei der 
„Ladies Crime Night“ ein Stell-
dichein und präsentieren unter 
dem Motto „Lesung mit Schuss“ 
kurzweilige Texte aus ihren Kri-
mis.
Lokalkolorit versprühen außer-
dem drei Events mit Kieler Be-
teiligung: Am 7. März beweisen 
die Schauspieler Norbert Aust 
und Marie Kienecker, dass in frü-
heren Jahrhunderten auch schon 
ordentlich gemeuchelt wurde. 
„Unsere gewalttätigen Ahnen“ 
heißt ihr Programm. Wer will, 
kann zuvor bei zwei Altstadtfüh-
rungen ins mörderische 17. Jahr-
hundert eintauchen. Aust gestal-
tet am 15. März auch eine „Jazz 
& Crime“-Matinee mit, in der zu 
verbrecherischen Texten ein kri-
mineller Soundtrack zu hören ist. 
Außerdem verspricht ein Live-
Hörspiel des Kieler Trios „Die 
drei Herren“ am Freitag, dem 13. 
März, Humor mit Gruselfaktor.
Das Krimi-Festival macht das 
Kieler Ostufer aber nicht nur 
kulturell sichtbarer, es hat auch 
einen wichtigen sozialen Aspekt: 
„Besonders stolz sind wir auf die 

Von Hitchcock bis True Crime
„4. Krimi-Festival Kiel“ stärkt auch 2026 Kultur und Soziales am Ostufer

Veranstaltungen für die Kinder 
der Schulen auf dem Ostufer. Sie 
haben in Workshops ihre eige-
nen Krimis geschrieben, Poetry 
Slam geprobt und Lesungen von 
namhaften Autoren genossen. All 
das war nur im Rahmen des Festi-
vals und mit Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren möglich“, so 
Vereinsvorständin Heike Carls-
son, die das Festival als einen 
der literarischen Leuchttürme der 
Region lobte. Auch die Erlöse der 
kommenden Veranstaltungsreihe 
werden wieder eins zu eins in 

Freuen sich auf vielfältige Krimikost (v.l.): Schauspieler Norbert Aust, 
Organisator Peter Schümann, Schirmherrin Bettina Aust und Jörg 
Bercher vom Hauptsponsor PSD Bank Nord. � Foto: Graap

Kinderprojekte investiert, kün-
digten die Organisatoren an.
Die Programm-Broschüre wird 
großflächig in der Region verteilt 
und ist zudem auf der Homepage 
www.ichlesegern.de zu finden. 
Tickets gibt es ab sofort im Vor-
verkauf bei den „Fördeseiten“ in 
Wellingdorf, im Welcome Center 
am Stresemannplatz und in der 
Stadtteilbücherei Dietrichsdorf 
im Langen Rehm sowie online 
auf www.kiel-souvenirs.de. Kar-
tenbestellungen sind außerdem 
per E-Mail an kfk26@gmx.de 
möglich.
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0157/51546342

Fehmarn (t). Unter dem Mot-
to „Ein exklusiver Blick hinter 
die Kulissen“ fand vom 3. bis 
5. November die traditionelle 
Einführungsveranstaltung für 
die neuen Auszubildenden des 
Kaufhaus STOLZ statt.
Insgesamt 27 neue Auszubil-
dende aus Filialen aller drei 
Küstenbundesländer sowie der 
Zentrale erhielten während der 
drei Tage in der STOLZ Akade-
mie auf Fehmarn spannende 
und umfassende Einblicke in das 
Familienunternehmen und seine 
vielfältigen Tätigkeitsbereiche. 
Die Veranstaltung ist ein fester 
Bestandteil der Ausbildungs-
kultur vom Kaufhaus STOLZ, 
denn die Auszubildenden sind 
die Zukunft des Unternehmens 
und der Regionen, in denen es 

Willkommen: Kaufhaus STOLZ begrüßt
seine neuen Auszubildenden 2025

tätig ist. Ohne gut ausgebildete 
Fachkräfte wäre eine erfolgrei-
che Zukunft kaum denkbar. Als 
traditionell gewachsenes Fami-
lienunternehmen leistet STOLZ 
in vielen – auch kleineren – Ge-
meinden und Städten einen Bei-
trag zum großen Ganzen. 
Nach Begrüßung durch Barbara 
Stallauke und Frida Wiemann 
von der Aus- und Weiterbil-
dungsabteilung startete der erste 
Tag mit einer Kennenlernrunde. 
Ziel war es, den Grundstein für 
ein starkes Netzwerk unter den 
Auszubildenden zu legen und 
eine harmonische menschliche 
Verständigungsebene zu entwi-
ckeln. 
Am Dienstag folgte zunächst 
eine Führung durch die Zent-
ral-Logistik. Im Hochregallager 
stellte sich Thorsten Ste� en allen 
Fragen der neugierigen Nach-
wuchskräfte. Anschließend bot 
die STOLZ Akademie spannen-
de Vorträge. Juliana Stolz be-
richtete – mit vielen Anekdoten 
– über den Weg des Familienun-
ternehmens in den Jahren des 
Aufbruchs.
Sie gestaltete den Weg aktiv an 
der Seite ihres Mannes, Mar-

tin Stolz, mit. Neben der Er-
schließung weiterer Standorte 
in Mecklenburg-Vorpommern 
wurde auch die Entwicklung der 
Unternehmenskultur als Famili-
enunternehmen mit norddeut-
scher Verlässlichkeit beleuchtet. 
Zu dieser Zeit gab es zwei Fi-
lialen – Burg auf Fehmarn und 
Heiligenhafen.
Martina Christophersen, Leitung 
Finanzen und Verwaltung, er-
läuterte anschließend die Aufga-
ben des Finanzwesens und der 
Verwaltung.
Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen folgte ein abwechs-
lungsreicher Workshop-Nach-
mittag in der Jugendherberge auf 
Fehmarn. In Teams bearbeiteten 
die Auszubildenden verschie-
dene Themen und präsentierten 
ihre Ergebnisse mit viel Begeis-
terung. Die Workshops stärkten 
Teamgeist und Zusammenhalt, 
und es entstanden emotionale 
Bindungen, die das Dazuge-
hörigkeitsgefühl untereinander 
festigten. Der Mittwoch bot 
weitere Einblicke in die Zentral-
bereiche. Eric Zilius von der IT-
Abteilung stellte die Strukturen 
und Arbeitsweisen vor. Schnell 

wurde deutlich, dass IT weit 
mehr ist als „0“ und „1“ – jedes 
Zahnrad trägt dazu bei, dass das 
Getriebe Kaufhaus STOLZ rei-
bungslos funktioniert. Anschlie-
ßend wurde vom Fachbereich 
Einkauf erläutert, wie der kom-
plette Herstellungsprozess – von 
der Baumwolle bis zur fertigen 
Boxershorts – und vermittelten 
damit einen interessanten Ein-
blick in Warenbescha� ung und 
Logistik.
Personalleiter Hans-Jörg Illguth 
fasste die drei Tage zusam-
men: „Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg, geprägt von 
Teamgeist, Neugier und Begeis-
terung. Sie bietet den neuen 
Auszubildenden einen optima-
len Start für ihr Berufsleben in 
der STOLZ-Familie – dem Kauf-
haus mit Herz.“
Die Auszubildenden sind ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Teams, sichern die Zukunft und 
stärken die Basis des Unterneh-
mens. Auch im nächsten Jahr 
will die STOLZ Akademie wie-
der junge, motivierte Menschen 
willkommen heißen und ihnen 
einen spannenden Blick hinter 
die Kulissen ermöglichen.

v.l. Frida Wiemann, Barbara Stallauke (Weiterbildung/Personal), STOLZ-Azubis 2025, Personalleiter 
Hans-Jörg Illguth.  Foto: STOLZ/ hfr

Jede Menge Jobangebote
in unserem Jobportal Das regionale Jobportal
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Markt 7 · 24321 Lütjenburg
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*  Außer auf bereits reduzierte Ware und Kundenbestellungen. 
Nicht kombinierbar mit weiteren Rabatten.

28.+29.11.2025

25% 
AUF ALLES
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Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg/Heikendorf (t). 
Weltklasse-Kunst vom Feins-
ten genießen die Probs-
teer-Leser aufgrund großer 
Nachfrage bei der Zusatz-Kunst-
Weekend-Sonderreise direkt 
ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz nach Potsdam und Berlin 
vom 7. bis 8. März zum Sonder-
preis von nur 199,90 Euro  mit 
Europas derzeit spektakulärs-
tem Kunstmuseum in Potsdam 
mit dem Barberini-Museum mit 
der sensationellen nagelneuen 
Großausstellung „Max Lieber-
mann und der Impressionismus 
in Deutschland“. Die einmalige 
Bilderschau versammelt mehr 
als 100 spektakuläre Leihgaben 
von Museen aus ganz Europa 
und zeigt neben Liebermann 
eindrucksvolle Werke von Lovis 
Corinth, Max Slevogt und vielen 
anderen. Außerdem lockt die 
in Europa einmalige Impressi-
onisten-Ausstellung von Hasso 
Plattner im Barberini mit über 
100 Meisterwerken von Claude 
Monet, Auguste Renoir, Camille 

Pissarro und vielen anderen.
Bereits am späten Vormittag 
des Anreisetages sind die Gäste 
exklusiv zu Gast in der weltbe-
rühmten Liebermann-Villa in 
Traumlage am Wannsee zum 
Einstieg zum späteren Besuch 
der Liebermann-Ausstellung 
im Barberini-Museum: Bei ei-
ner spannenden Audio-Gui-
de-Führung mit dem Handy 
erfahren die Leser viel Wissens-
wertes über die 154 ausgestell-
ten Werke und finden Zeit zum 

herrlichen Garten-
Bummel auf 7.000 
Quadratmetern des 
Villengeländes direkt 
am See.
In der Bundeshaupt-
stadt lockt sodann 
am Sonntag auf der 
Museumsinsel die 
„Alte Nationalgale-
rie“ mit der großen 
Sonderausstellung 
„Kunst des 19. Jahr-
hunderts“ von Ma-
net, Monet, Renoir, 
Degas, Cezanne 
sowie zahlreichen 
ebenfalls Werken 
von Max Lieber-
mann. Bei allen drei 
Museen gelangen 
die Leser ohne War-
teschlangen inklusi-
ve Eintritt zu festen 
Zeiten.
Residieren werden die Gäste 
im internationalen First-Class-
Hotel mit großzügigem Schlem-
merfrühstück vom Buffet in der 

Schlösserstadt Potsdam in Best-
Lage direkt am Templiner See 
mit Hallenbad und Sauna, die 
Busfahrt im Vier-Sterne-Reisebus 
erfolgt direkt ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz. In allen drei 
Museen sind die Eintrittsgelder 
im Reisepreis enthalten.
Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Kunstreise, die 
sich bestens als Weihnachtsge-
schenk eignet, sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin – Mon-

Weekend-Reise: Weltkunst in Potsdam und Berlin
Zur großen Max-Liebermann-Sonderschau ins Barberini-Museum – auch Liebermann-

Villa und Alte Nationalgalerie stehen auf dem Programm

Die berühmte Liebermann-Villa am Wannsee entdecken die Probs-
teer-Leser mit einer Sonderführung.

Welt-Kunst vom Feinsten erwartet die Gäste in Potsdam und Berlin am 7. und 8. 
März 2026.

tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 
– unter Telefon 04521-701130 

oder direkt online auf leserrei-
sen.der-reporter.info möglich.
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Und auch die Welt ein bisschen sehen...
Jugendliche Auszubildende nehmen Kurs auf ihren Berufsabschluss

Preetz (los). Herbstzeit ist die 
Zeit für Pilze und Pastinaken, 
Kohl und Co. Penibel putzen 
und schnippeln Leonie und Ba-
ran mit ihrem Ausbilder Christi-
an Lemm in der Küche. Schüs-
seln voller halbierter, zweifach 
eingeschnittener Rosenkohl-
köpfchen stehen für die weitere 
Verarbeitung bereit. Der Plan 
fürs Menü steht. Kleingehackte 
Pilze - „Duxelles“ - sollen noch 
als würzige Farce und Füllung 
den Feinschliff erhalten. Wäh-
renddessen bereitet ihr Team-
kollege Kevin den Gastraum 
vor, deckt neu ein, poliert, und 
ordnet Gläser und Bestecke 
weißbehandschuht und mit ge-
duldiger Präzision am Platz an. 
Die Hygieneregeln sind streng: 
Was die Gäste vom Tisch in die 
Hand nehmen, wurde klinisch 
sauber und quasi unberührt dort 
abgelegt. Das Ergebnis sieht per-
fekt aus und einladend. 2026 
will er seine Abschlussprüfung 
machen.
Alle drei lernen zusammen mit 
sieben weiteren Jugendlichen im 
Preetzer Ausbildungsrestaurant 
Schwan in der Kührener Straße 
die Berufe, mit denen sie künftig 
ihren Lebensunterhalt bestreiten 
oder auf deren Grundlage sie 
aufsatteln und sich weiterqua-
lifizieren wollen. Sie erwerben 
zugleich ihren Esa, den Ersten 
Schulabschluss.
Es sind allesamt Jugendliche mit 

besonderem Förderbedarf, die 
der Kreisjugendring Plön e.V. er-
folgreich ausbildet. Dies macht 
der Verein seit 1985; Standort ist 
Schwentinental, seit 2009 auch 

Preetz.
„Wir wollen Jugendlichen mit 
Förderbedarf eine Chance ge-
ben, sich zu gefragten Arbeits-
kräften zu entwickeln“, sagt 
Thomas Bohse, Pressesprecher 
von der Agentur für Arbeit. 
Noch dazu sollen sie möglichst 
gut ausgebildet werden. Eine 
Feststellung der Eignung durch 
die Arbeitsagentur ist dazu die 
Voraussetzung.
Einrichtungsleiter Dirk Nest-
ler, Geschäftsführer im Kreisju-
gendring, ist stolz auf den Be-
rufsnachwuchs, der sich unter 
der Regie des Ausbilderteams 
zu qualifizierten Fachkräften 
und tollen Persönlichkeiten ent-
wickelt. Die Ausbildung zum 
Fachpraktiker im Gastgewerbe 
reicht aus, „um dann in den Ar-
beitsmarkt einzusteigen“, sagt 
er. Dennoch blieben rund ein 
Drittel der Auszubildenden, um 
in den verschiedenen Fachbe-
reichen weiterzumachen und 
auch den nächsthöheren Schul-
abschluss zu erreichen. Die Ein-
stiegschancen sind für sie dann 
gut auf dem Arbeitsmarkt, er-
klärt Dirk Nestler, „heute ist das 
Niveau niedrig in der Gastrono-
mie. Und da ist jemand nach 
zwei- oder dreijähriger Ausbil-
dung willkommen.“

In der Zeit der Ausbildung sind 
einige Hürden zu nehmen. Auf 
die Gäste frei zugehen und sou-
verän am Tisch im besten Sinne 
eines gepflegten Service agieren 
zu können, zählt dazu. „Das 
wird kleinteilig geübt“, sagt Dirk 
Nestler, „es arbeitet auch eine 
Sozialpädagogin mit den Auszu-
bildenden.“ Ziel sei es, eine ge-
wisse Selbstverständlichkeit und 
sicheres Auftreten zu erreichen. 
Dafür werde auch am Beneh-
men gefeilt.
Auch in der Küche zählten 
handwerkliches Geschick, Or-
ganisationsvermögen und Kon-
zentration. Mathe üben beim 
Kartoffelschälen ist hier eine 
praxisnahe Methode: Da wer-
den Rezepte verdoppelt oder 
halbiert und der Dreisatz trai-
niert. Es geht bei der Jongelage 
mit den Zahlen um Volumina 
und Maße, Geld und Kasse, La-
gerkapazitäten und Warenbe-
stände.
Das Team in der Küche ist nach 
Art einer „Postenküche“ organi-
siert, „angelehnt an die französi-
sche Küche“, sagt Dirk Nestler. 
„Jeder kann da eingesetzt und 
nach seiner Möglichkeit geför-
dert werden.“ Wobei die Vor-
bereitungsarbeiten als kleine 
Bauteile im Zusammenspiel ein 

Eindecken für das Menü: Penibel ordnet Kevin Bestecke und Gläser an den Plätzen an – für ein perfektes 
Bild. � Fotos: Schneider
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29. Nov. – 14. Dez. 2025

Eintritt: Montag – Freitag 5,– €
Samstag/Sonntag 8,– €

Kinder und Jugendliche frei

Christian Lemm bereitet mit Leonie und Baran das Menü vor, vom angerührten Crêpeteig bis hin zu po-
chiertem Rosenkohl, der vor dem Servieren nur noch in Butter geschwenkt zu werden braucht.

Was Frauen JETZT 
konkret für ihre 

Alterssicherung tun können 
Online-Seminar „Finanzen sind Frauensache!“ 

– am 27. November um 16.30 Uhr
Kiel/ Plön (t). Frauen verdienen 
in ihrem Leben durchschnitt-
lich nur rund die Hälfte des 
Einkommens von Männern und 
sie kümmern sich häufiger um 
unbezahlte Fürsorgearbeit. Da-
durch haben sie oft geringere 
Rentenansprüche und können 
auch während des Berufslebens 
weniger vorsorgen. 
Für Frauen heißt das: Ihre Zu-
kunft selbst in die Hand nehmen 
und planen - selbst aktiv werden, 
je früher, desto besser.
Das Online-Seminar bietet dafür 
konkrete Ansatzpunkte und zeigt 

Wege auf.
Die Themenschwerpunkte sind:
• Gründe für eine Niedrigrente
•  Was Sie JETZT für Ihre Alters-
vorsorge tun können!
• Informationen zur Nachhaltig-
keit von Geldanlagen
Es informiert Kathrin Böhnke - 
Beraterin Finanzdienstleistungen 
der Verbraucherzentrale Meck-
lenburg-Vorpommern.
Frauen sollten sich am bes-
ten gleich anmelden. https://
join.next.edudip.com/de/we-
binar/finanzen-sind-frauensa-
che/2092824

funktionierendes Getriebe erge-
ben müssen. Jeder ist auf seinem 
„Posten“ ein wichtiger Mitspie-
ler der ineinandergreifenden 
Abläufe. Gut eingespielte Team-
arbeit ist dafür die Grundlage.
Am Ende können die Jugendli-
chen einen Abend selbständig 
gestalten: Den Gast annehmen, 
am Tisch platzieren, Getränke 

aufnehmen. Dann ist die Abfol-
ge des minutiös vorbereiteten 
Menüs einzuhalten. Zuvor sind 
auch alle vorbereitenden Arbei-
ten abzuhaken: Die Reinigung 
der Räume, die Pflege der Tisch-
wäsche, das Eindecken an den 
Sitzplätzen.
Die Küche steckt noch in den 
Vorarbeiten. Die Rosenkohlhälf-

ten, die des möglichst gleich-
mäßigen Garens wegen so vor-
bereitet sind, sollen pochiert 
werden. Erst tags darauf werden 

sie in Butter geschwenkt und fer-
tig gegart, erzählt Betriebsleiter 
Christian Lemm. Nun muss das 
junge Küchenteam noch einen 
Crêpeteig anrühren und eine 
Kartoffelmasse herstellen. Ein 
Riesenstrauß Petersilie kommt 
auch unter das Messer, kleinge-
hackt wird das Kraut in die Farce 
gegeben. Am Ende werden alle 
Komponenten im herbstlichen 
Menü vereint, erklärt Christian 
Lemm, der hier anspruchsvolles 
kulinarisches Wissen an seine 
Schützlinge weiterreicht.
Ob eine besondere Interpretati-
on des Klassikers „Himmel und 
Erde“ entwickelt, die Schritte 
der Herstellung einer aroma-
tisch-intensiven Wildkraftbrü-
he vermittelt werden oder jene 
von Mandelkrokantkaffee und 
Punschkirschen für einen be-
geisterten Gaumen: Gäste genie-
ßen hier auf hohem Niveau.
Leonie hat Freude an dieser Ar-
beit rund um die kreativen Köst-
lichkeiten und will sich beruflich 
weiterqualifizieren. Ihr Ziel ist 
es, Fachkraft „Küche“ zu wer-
den, so die Berufsbezeichnung, 
„und danach würde Koch kom-
men“, erzählt sie.
Auch Baran ist von seiner Aus-
bildung überzeugt, „ich denke, 
dass ich beim Kochen bleibe“, 
sagt er. Und Ideen für die Zu-
kunft hat er auch. Sein Wunsch-
ziel ist eine Stelle auf einem 
Kreuzfahrtschiff: „Und dass ich 
dort koche, aber auch die Welt 
ein bisschen sehe...“.
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Vorbereitungen für Bauzugfahrten 
über die Fehmarnsundbrücke

Heiligenhafen
Illegaler Schrottplatz wird geräumt

Oldenburg 
Matheolympioniken kämpften
auf Kreisebene

Eutin
Die Lichterstadt ist eröffnet

Görtz 1, 23777 Heringsdorf/Holstein
Eintritt 3 €/-16 J. frei      freies Parken

selekt-veranstaltungen.de

Heringsdorf i. H. (t). Das Gut 
Görtz lädt zu seinen Advents-
märkten ein. Besucher dürfen 
sich auf zauberhafte „Weih-
nachtsträume“ am 29. und 30. 
November sowie am 6. und 7. 
Dezember freuen. Die Veran-
staltung ist an den Sonnabenden 
und Sonntagen von 11 bis 18 
Uhr geöffnet. 
Der Gutshof bei Heringsdorf 
in der Nähe von Heiligenhafen 
bildet die idyllische Kulisse an 
diesen Adventswochenenden. 
Tannenbäume und Feuerkörbe 
tragen zur weihnachtlichen Stim-
mung auf dem Hof bei. Festlich 
geschmückte Stände machen 
Lust zu schauen und zu verwei-
len. Hier strahlen nicht nur Kin-
deraugen! 
Weihnachtliches Singen, Posau-
nen. Basteln und weitere Akti-
vitäten für Kinder schaffen eine 

„Weihnachtsträume“ auf Gut Görtz
Idyllischer Adventsmarkt mit Weihnachts-Shopping

Vorfreude auf Weihnachten - ab-
seits vom Trubel der großen Städ-
te. In den Scheunen und Sälen 
finden die Besucher wunderschö-
ne Geschenke für das kommende 
Weihnachtsfest: außergewöhn-
liche Wohnaccessoires aus aller 
Welt, Kunsthandwerkliches aus 
Holz, Glas, Ton, Schmiedeei-
sen, Filz, Leder, Papier, Wolle 
und Stoff, aber auch Floristik, 

Kunst, Naturkosmetik, Mode und 
Schmuck - für jeden Besucher ist 
auf den „Weihnachtsträumen“ 
etwas dabei. 
Das beliebte „Hofcafé“ mit sei-
nem offenen Kamin lädt zum 
Schlemmen in gemütlicher At-
mosphäre und - wie gewohnt 
- auch zum Adventsbrunch ein. 
Darüber hinaus können die Be-
sucher heißen Glühwein und 

Punsch an zahlreichen Gastrono-
mieständen genießen und unver-
gessliche Stunden auf dem Weih-
nachtsmarkt als Veranstaltung für 
die ganze Familie erleben. 
Der Eintritt kostet drei Euro; Kin-
der und Jugendliche bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt. Es stehen 
kostenfreie Parkplätze an der Ad-
resse Görtz 1 in 23777 Herings-
dorf in Holstein zur Verfügung. 

Natur erhalten mit dem BUND SH
Heikendorf/Stein (t). Noch bis 
einschließlich Freitag, den 28. 
November informiert ein Team 
vom Bund für Umwelt- und Na-
turschutz Deutschland (BUND) 
in Mönkeberg, Heikendorf, 
Stein und Wendtorf über den 
BUND und seine Projekte. 
Die Organisation setzt sich für 
den Erhalt der Artenvielfalt ein, 
die Begrenzung des Klimawan-
dels und die Eindämmung der 

Müllflut. Die Aktivitäten um-
fassen das Sammeln von Müll, 
der Anlage von Schmetterlings-
gärten und Umweltbildung in 
Schulen und Kindergärten. 
Ebenso engagieren sich die Mit-
glieder des BUND überregional 
für Natur und Umwelt, wie am 
Grünen Band, für den Schutz 
der Ostsee und für sauberes 
Trinkwasser.  
Die BUND Umweltberatungs-

stellen im Kreis Plön sind in 
Preetz in der Kirchenstraße 15, 
24211 Preetz (04342-5960, 
preetz@umweltberatungsstelle.
de) sowie in Schwentinental, An 
der Schwentine 13 (Knikhus), 
24223 Schwentinental (04307-
236, schwentinental@umwelt-
beratungsstelle.de) ansässig. 
Weitere Informationen sind on-
line unter bund-ploen.de veröf-
fentlicht. 

Klock veer ward all düster…
Weihnachtskonzert des Singkreises

Heikendorf (t). Klock veer ward 
all düster… Genau die richtige 
Zeit also, zu einem Winter- und 
Weihnachtskonzert zusammen 
zu kommen, findet der Heiken-
dorfer Singkreis, um am Sonn-
abend, 29. November im Hei-

kendorfer Rathaus am Dorfplatz 
aufzutreten. Die musikalische 
Leitung hat Doris Willsch.  
Das Konzert beginnt um 16 Uhr 
im Ratssaal. In der Pause stehen 
Kuchen und Gebäck bereit. Der 
Eintritt ist frei, Spenden aber 

gern gesehen. Wenn es draußen 
langsam dunkel wird, stimmt 
der Chor ein abwechslungsrei-
ches Programm an. Denn de 
Tied stickt een Licht an in di, 
wie es in einem Chorsatz von 
Rolf Zuckowski heißt.

Für stimmungsvolle Momente auf dem Adventsmarkt von Gut Görtz sorgen auch die musizierenden 
Nikoläuse. � Foto: hfr
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Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

Ihr Partner aus Heikendorf!
• Pflasterarbeiten
• Kellerwand-Abdichtung
• Erd- und Baggerarbeiten

Preetz (t). Am ersten Advent 
fällt in der Stadtkirche Preetz der 
Startschuss für die 67. Spenden-
aktion von „Brot für die Welt“ in 
Schleswig-Holstein. Im Rahmen 
des Eröffnungsgottesdienstes am 
Sonntag, 30. November, um 11 
Uhr lässt sich viel Prominenz in 
der Schusterstadt sehen. Neben 
Bischöfin Nora Steen und Lan-
despastor Heiko Naß hat auch 
Ministerpräsident Daniel Günther 
seine Teilnahme zugesagt. Außer-
dem sind Landrat Björn Demmin, 
Bürgermeister Tim Brockmann, 
Propst Erich Faehling und Luise 
Scherrer, Ökumenebeauftragte 
des Kirchenkreises bei dem festli-
chen Auftakt dabei.
Musikalisch wird der Gottesdienst 
von der Preetzer Kantorin Rebec-
ca Poesch und dem Stadtkirchen-
chor, dem Kinder- und Jugend-
chor sowie dem Posaunenchor 
unter der Leitung von Landespo-
saunenwart Daniel Rau begleitet. 

Laboe (t). Unter dem Motto „Das 
neue Universum des James Webb 
Teleskops“ stellt Professor Wolf-
gang Duschl vom Institut für The-
oretische Physik und Astrophysik 
in einem Vortrag die neuesten 
Erkenntnisse rund um das 2021 
gestartete Weltraumteleskop 
vor. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 4. Dezember, um 
19.30 Uhr im Frey Frahm Haus 
statt. Der Eintritt kostet 5 Euro, 
eine Anmeldung ist aufgrund 
begrenzter Platzkapazität unter 
info@freya-frahm-haus.de erfor-

Andreas Köpke liest am 5. De-
zember auf dem alten Feuer-
schiff Læsø Rende in Möltenort. 	
                         Foto: hfr/Borchers

Aktion „Brot für die Welt“ startet in Preetz
Eröffnungsgottesdienst am 30. November mit Ministerpräsident Daniel Günther

Pastorin Ute Parra weist darauf hin, dass schon jetzt eine Ausstellung 
von Plakaten früherer „Brot für die Welt“-Aktionen in der Stadtkir-
che läuft. 			   Foto: Graap

Im Anschluss sind die Besucher 
zu Getränken und einem Imbiss 
in das Gemeindehaus eingela-

den: Es gibt Suppe. Pfadfinder 
und Evangelische Jugend bieten 
außerdem Punsch, Popcorn und 

Kinderbasteln an. Die Aktion 
„Brot für die Welt“ steht diesmal 
unter dem Motto  „Kraft zum Le-
ben schöpfen“. Thematisiert wird 
die Bedeutung von Wasser, Ernäh-
rungssicherung und Klimagerech-
tigkeit, besonders für Menschen 
im Globalen Süden. Im Mittel-
punkt steht die Unterstützung 
von Projekten, die nachhaltige 
Lebensgrundlagen schaffen. Ins-
gesamt fördert „Brot für die Welt“ 
aktuell rund 2.800 Projekte in 81 
Ländern und ist dazu auf Spen-
den angewiesen. Im vergangenen 
Jahr hat die Hilfsorganisation in 
Schleswig-Holstein gut 2,5 Milli-
onen Euro Spenden und Kollekten 
erhalten.
Über die Arbeit der Organisation 
wird auf der Website www.brot-
fuer-die-welt.de informiert. Zu-
wendungen können auf das Spen-
denkonto EWDE Brot für die Welt 
(IBAN:  DE10 1006 1006 0500 
5005 00) eingezahlt werden.

Astrophysik im Freya Frahm Haus

Das James Webb Weltraumteleskop bei einem Test vor dem Start ins 
Weltall. 		   Foto: NASA/ Chris Gunn/ ESA/ hfr

derlich. Duschl will in seinem 
Vortrag nicht nur das Teleskop 
und beispielhafte wissenschaftli-
che Entdeckungen präsentieren, 
sondern auch erläutern, warum 
das Instrument als besonders leis-
tungsfähig gilt: „Als das James-
Webb-Weltraumteleskop am 25. 
Dezember 2021 gestartet wur-
de, waren die Erwartungen sehr 
hoch. Mittlerweile ist klar, dass 
sie nicht nur erfüllt, sondern weit 
übertroffen werden“, heißt es 
weiter in einer Pressemitteilung 
des Frey Frahm Hauses. 

Lesung auf der Læsø Rende
Möltenort/ Heikendorf (t). Der 
Verein Museumshafen Kiel und 
der Förderverein des Feuerschiffs 
Læsø Rende laden zur Autoren-
lesung an Bord ein. Die Veran-
staltung beginnt am Freitag, 5. 
Dezember, um 20 Uhr. Die Læsø 
Rende liegt im Hafen von Möl-
tenort, Gemeinde Heikendorf.  
Zu Gast ist Autor Andreas Köpke 
vom Verein Museumshafen Kiel 
mit seinem Buch „Rost, Wind 
& Weizen“, aus dem er an dem 
Abend unter Deck vorliest. Eini-
ge Musikstücke stehen außerdem 
auf dem Programm, die Köpke 
mit seinem langjährigen Freund 
Michael Lempelius anstimmt.  
Einlass ist ab 19 Uhr. Es sind 
40 Sitzplätze vorhanden. Eine 
Reservierung ist nicht möglich. 
Der Eintritt beträgt fünf Euro. 
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Kunst trifft Mode im Kaufhaus Lindau

Schönberg (t). Ab Montag, 1. 
Dezember, bis Sonntag, 7. De-
zember, lädt das Modehaus 
Lindau zur Kunst- und Modewo-
che ein. Malerin Svetlana Thom-
sen und das Modehaus wollen 
gemeinsam das Zusammenspiel 
von Kunst und Mode präsentie-
ren. Die Farbwelten in Svetlanas 
Bildern und die neue Herbst-
mode ergänzen sich ganz her-
vorragend“ meint Doris Lindau. 
„Mode und die Kunst, die ich in 
den Bildern zum Ausdruck brin-
ge, liegen gar nicht so weit aus-
einander“ meint Svetlana und 
erzählt ihre Geschichte: Vor drei 
Jahren zu Weihnachten habe 
sie sich ein Malset gewünscht 
mit Acrylfarben, einer Staffelei 
und Zubehör. Gleich am nächs-
ten Tag habe sie angefangen zu 
malen. In Norddeutschland, 
besonders im Herbst und Win-
ter, gibt es viele Tage, an denen 
der Himmel grau ist. „Ich woll-
te in meinen Bildern aber kräf-
tige Farben bringen. Rot, Grün, 
Gelb – unsere Natur hat so viele 
schöne Töne, die man nur erken-
nen muss,“ sagt Svetlana. Nach 
einem Jahr hatte sie ihre erste 
Ausstellung. Damals hatte sie 
alle Bilder noch zu Hause kreiert 
und schon beim ersten Mal, als 
sie ihre Bilder präsentieren durf-
te, einige verkauft. „Das habe 
ich als große Anerkennung emp-
funden“ meint die Künstlerin. 
Sie träumte von einem eigenen 
Atelier und vor einem Jahr ist ihr 
Traum wahr geworden. Ihre Bil-
der haben jetzt ein Zuhause in 
der Knüllgasse 7, in ihrem „Art 
Atelier Svetlana“.
„Mit meinen abstrakten Bildern 
möchte ich beim Betrachter gute 

Laune erzeugen“, erzählt sie 
weiter. Die Motivation und den 
Farbverlauf bringe sie meist aus 
dem Urlaub aus südlichen Län-
dern mit, von dort, wo die Sonne 
scheint, wo das Meer und die 
Berge sind.
Doris Lindau vom Modehaus 
freut sich auf die gemeinsame 
Ausstellung in ihrem Haus. „Wir 
haben hier in unseren Räumen 
schon so vieles präsentiert, aber 

diese Kunstausstellung ist wirk-
lich eine Premiere“ freut sich 
Doris Lindau. „Svetlanas Bilder 
und unsere Mode passen wirk-
lich ganz hervorragend zusam-
men. „Viele Farbwelten sind in 
der Tat in der neuen Herbstmode 
ganz aktuell“ ergänzt sie. „Natür-
lich werden wir in dieser Woche 
für unsere Kunden besondere 
Angebote machen“, betont Do-
ris Lindau. „Wir freuen uns auf 

viele Besuche in dieser Mode- 
und Kunstwoche“, da sind sich 
Svetlana und Doris einig. Das 
Kaufhaus Lindau wird auch das 
Weihnachtsmarkt Wochenende 
am Samstag und Sonntag für die 
Besucher und Kunden geöffnet 
haben und die Künstlerin wird 
ebenfalls vor Ort sein. Die Wo-
che ist einfach ein „Muss“ für 
alle Kunst- und Modeinteressier-
ten. Auf nach Schönberg!

v.l.: Lars, Doris und Knut Lindau freuen sich mit Künstlerin Svetlana auf die Kunst- und Modewoche, die 
am Montag, 1. Dezember, beginnt. � Foto: hfr 

„Live Musik trifft Kulinarik“
Schönberg (t). Pünktlich zum 
Advent überrascht der Gewer-
beverein mit einer neuen Ver-
anstaltungsreihe. Sie steht unter 
dem Motto „Live Musik trifft 
Kulinarik“. Die Idee ist einfach, 
aber genial: An jedem Donners-
tag im Advent lädt ein anderer 
gastronomischer Betrieb zu ei-
nem Abend mit Livemusik ein. 
Alle Veranstaltungen beginnen 
um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Musikstile und Speiseangebot 
wechseln sich ab. Stets erwar-
tet Besucher eine stimmungs-
volle Mischung aus Musik und 
Kulinarik. Den Anfang macht 
am 27. November Der Hau-
ner Krug (Osterwisch 2, Hol-
mer Marktplatz). Es spielt das 
Rock-Pop Duett „Gelöt". Wei-

ter geht es am 4. Dezember im 
Restaurant Filou (Promenade 
18, Schönberger Strand), wenn 
Klaus Porath in die Tasten sei-
nes Schifferklaviers greift. Am 
11. Dezember bringt Arne Mei-
er in der Villa Tripaldi (Knüll 2) 
Gitarrenklänge zu Gehör. Den 
Abschluss macht Elvis Interpret 
Tom Miller am 18. Dezember 
im Oxyd (Ostseestraße 5 – 7). 
Die teilnehmenden Gastrono-
men und der Gewerbeverein 
freuen sich auf die neue Aktion 
und viele Besucher.

Das Duett „Gelöt“ spielt zum 
Auftakt einer neuen Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto 
„Live Musik trifft Kulinarik.“ 
� Foto: hfr
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Wolfgang Dittmann Maler- und Lackierermeister 
Masurenring 43 · 24149   Kiel

Tel 0431 2050781 · Fax 0431 2050782 · Mobil 0170 5862991

Ausführung sämtlicher 
Malerarbeiten innen und außen am Haus!

Bauen     Wohnen&
Schnell gedämmt, dauerhaft gespart: 

Mit kleinen Maßnahmen zu mehr Wohnkomfort 
und Energieeffizienz

Ostholstein/Kreis Plön (t). Wer 
Energie sparen und den Wohn-
komfort im eigenen Zuhause stei-
gern möchte, muss dafür nicht 
gleich eine Komplettsanierung 
planen. Schon mit kleinen, ge-
zielten Dämmmaßnahmen lassen 
sich deutliche Erfolge erzielen 
– in vielen Fällen sogar in Eigen-
leistung und innerhalb weniger 
Stunden. Eine gute Dämmung 
senkt den Energieverbrauch deut-
lich und sorgt gleichzeitig für ein 
angenehmes Raumklima. Zudem 
fördern staatliche Programme wie 
die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) sowohl Dämm-
maßnahmen in Eigenleistung als 
auch Arbeiten durch Fachbetriebe.
„Besonders einfach umzusetzen 
sind Maßnahmen an gut erreich-
baren Stellen wie Heizungs- und 
Warmwasserrohre, Kellerdecken 
oder dem Dachboden“, erklärt Dr. 
Thomas Tenzler, Geschäftsführer 
des FMI Fachverband Mineralwol-
leindustrie e. V.

Wer handwerklich etwas Erfah-
rung mitbringt, kann Heizungs-
rohre oder Warmwasserleitungen 
in unbeheizten Räumen mit vor-
gefertigten Dämmschalen aus Mi-
neralwolle selbst isolieren – eine 
Arbeit, die in kurzer Zeit erledigt 
ist und sich meist schon nach ei-
ner Heizperiode auszahlt. Auch 
die Dämmung der Kellerdecke 
zählt zu den einfach realisierbaren 
Projekten. Dabei werden Dämm-
platten von unten direkt gegen 
die Decke montiert. So verringern 
sich Wärmeverluste zwischen Kel-
ler und Erdgeschoss. Das Ergebnis 
sind spürbar wärmere Böden und 
ein geringerer Energiebedarf.
Noch effizienter ist die nachträg-
liche Dämmung der obersten Ge-
schossdecke mit Mineralwolle, 
die sich ebenfalls mit vergleichs-
weise wenig Aufwand in Eigen-
leistung erledigen lässt. Wird der 
Dachboden nicht beheizt und ist 
unbewohnt, genügen lose verleg-
te Dämmplatten oder -matten aus 

Glas- oder Stein-
wolle, um bis zu 35 
Prozent Heizener-
gie einzusparen.
Während viele 
Dämmarbeiten in 
Eigenregie möglich 
sind, empfiehlt sich 
bei schwer zugäng-
lichen Bereichen 
die Unterstützung 
durch Profis. Das 
gilt besonders für 
zweischaliges Mau-
erwerk, aber auch 
Dachschrägen und 
andere Hohlräu-
me lassen sich so 
zuverlässig energe-
tisch verbessern.
Hier kommt die 

sogenannte Einblasdämmung aus 
Glas- oder Steinwolle ins Spiel: 
Ein Fachbetrieb bringt dabei lose 
Dämmflocken aus Mineralwolle 
über kleine Öffnungen in die Bau-
teile ein.
Die Flocken verteilen sich gleich-
mäßig in den Hohlräumen und 
füllen diese lückenlos aus. „Die 

Einblasdämmung mit Glas- oder 
Steinwolle ist zudem meist zeit-
sparend. Je nach Größe der zu 
dämmenden Fläche ist die Maß-
nahme oft innerhalb eines Tages 
abgeschlossen und kann in der 
Regel ohne größere Beeinträchti-
gungen für die Bewohner durch-
geführt werden“, so Tenzler.

Heizungsrohre und Warmwasserleitungen lassen sich mit vorgefer-
tigten Dämmschalen aus Mineralwolle schnell und einfach selbst iso-
lieren – ideal für alle mit etwas handwerklicher Erfahrung. �
� Foto: Robert Kneschke – Shutterstock

Für schwer zugängliche Bereiche wie zweischa-
liges Mauerwerk, Dachschrägen oder Hohlräu-
me empfiehlt sich eine professionelle Einblas-
dämmung: Fachbetriebe füllen die Bauteile 
über kleine Öffnungen mit losen Dämmflocken 
aus Glas- oder Steinwolle schnell und lückenlos 
aus. � Foto: BanksPhotos – istockphoto.com
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M�e Wohnen
d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz 
0 43 42 - 72 69 400

Lassen Sie sich inspirieren
von unseren Wohnideen!

Küchen | Wohnmöbel | Badmöbel | Sitzmöbel 
Wohnaccessoires | Kissen | Geschenkartikel 

Lampen | Deko | Elektrokleingeräte 

Mit 
Café

Bauen     Wohnen&
Richtig heizen mit Holz: 

Saubere Wärme, hoher Wirkungsgrad
Ostholstein/Kreis Plön (t). Moderne 
Kaminöfen, Kachelöfen und Heizka-
mine bieten beste Voraussetzungen 
für eine gute und umweltgerechte 
Verbrennung. Letztendlich entschei-
det jedoch der richtige Betrieb – an-
gefangen von der Wahl des passen-
den Brennstoffes über das Anzünden 
bis hin zum Nachlegen. Darauf weist 
der HKI Industrieverband Haus-, 
Heiz- und Küchentechnik e.V. hin 
und gibt praktische Tipps, wie sich 
mit trockenem, unbehandeltem 
Scheitholz saubere Wärme und ho-
her Wirkungsgrad erreichen lassen.
Die Basis für eine saubere Verbren-
nung ist trockenes, unbehandeltes 
Holz. Frisch geschlagenes Holz ent-
hält noch zu viel Feuchtigkeit und 
muss gespalten und anschließend 
an einem regensicheren Ort gelagert 
werden, bis die Restfeuchte weniger 
als 20 Prozent beträgt. Gemessen 
werden kann dies mit einem Holz-
feuchtemessgerät. Ofenfertiges Kaminholz in 
unterschiedlichen Qualitäten ist im örtlichen 
Brennholzhandel erhältlich. Eine komfortab-
le Alternative sind genormte Holzbriketts aus 
gepressten Sägespänen: Sie lassen sich platz-
sparend lagern, sauber handhaben und dank 
gleichbleibender Qualität gut dosieren. 

Unbedingt beachten: Lackiertes, imprägnier-
tes oder beschichtetes Holz, Spanplatten, 
Kunststoff oder Abfälle gehören nicht in die 
Feuerstätte – ihre Verbrennung ist verboten, 
schadet Umwelt und Gerät und kann zu ho-
hen Bußgeldern sowie zur Stilllegung der An-
lage durch die zuständigen Umweltbehörden 

führen.
Je nach Bauart des Geräts 
wird von oben oder von 
unten angezündet. Bei 
rostlosen Feuerungen emp-
fiehlt sich das Anzünden 
von oben, bei Geräten mit 
Rost kann das Feuer auch 
von unten entfacht wer-
den. Benötigt werden han-
delsübliche Anzündwürfel, 
Anmachholz und zwei bis 
drei Holzscheite. In der 
Startphase braucht das Feuer 
viel Sauerstoff – daher die 
Luftzufuhr maximal öffnen. 
Eine genaue Anleitung zur 
optimalen Methode bietet 
die Bedienungsanleitung des 
Herstellers.
Sobald das Holz brennt und 
sich ein Glutbett gebildet 
hat, wird die Luftzufuhr re-
duziert, um die optimale 

Brennraumtemperatur zu halten. Dadurch 
verbrennen die Holzgase vollständig und 
emissionsarm, und der volle Heizwert wird 
genutzt. Jetzt können größere Scheite oder 
Holzbriketts aufgelegt werden. Wenn daraus 
Flammen züngeln, wird die Luftzufuhr erneut 
angepasst. Zu wenig Luft führt zu einer un-
vollständigen Verbrennung und mehr Schad-
stoffen, zu viel Luft steigert die Temperatur un-
nötig und verringert den Wirkungsgrad. Eine 
automatische Abbrandsteuerung kann hier für 
die ideale Luftmenge in jeder Phase sorgen.
Früher wurden in Kohleöfen für die Nacht 
große Scheite oder Briketts aufgelegt und 
die Luftzufuhr stark gedrosselt, um die Glut 
bis zum Morgen zu halten. Dieses „Gluthal-
ten“ verursacht jedoch hohe Emissionen und 
Ablagerungen im Schornstein. Heute gilt: 
Brennstoff am Abend ausbrennen lassen und 
die Luftzufuhr dabei weit öffnen, damit alles 
vollständig verbrennt.
Wer seine Feuerstätte mit dem passenden 
Brennstoff betreibt, richtig anzündet und 
die Luftzufuhr optimal regelt, heizt effizient, 
schont die Umwelt und verlängert die Le-

bensdauer des Gerätes. So wird 
das Kaminfeuer nicht nur zur 
Quelle wohliger Wärme, son-
dern auch zum Beispiel für ver-
antwortungsbewusstes Heizen. 
Zusätzlichen Komfort bietet eine 
automatische Verbrennungsrege-
lung, die die Luftzufuhr in jeder 
Phase selbstständig anpassen und 
so für gleichbleibend hohe Werte 
bei Wirkungsgrad und Emissionen 
sorgen. Weitere Informationen 
unter www.ratgeber-ofen.de

Die Basis für eine umweltschonende Verbrennung ist trockenes, unbe-
handeltes Holz. � Foto: HKI
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Teichbau

Bauen     Wohnen&

WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Individuelle Planung

Installation der Anlage

Wartung, Reparaturen
und Service

Leistungen:
Beratung vor Ort

Wallbox

Warmwassererzeugung

auf Wunsch:
Stromspeicher

PHOTOVOLTAIK

Flurmöbel: Mehr als nur Stauraum 
Ostholstein/Kreis Plön (t). Der 
Flur ist oft das Erste, was Gäste 
von einer Wohnung sehen – er 
stellt damit die Visitenkarte des 
Zuhauses dar. Moderne Flur- 
und Dielenmöbel sind mittler-
weile ein wichtiger Teil der Ein-
richtung. „Früher war der Flur 
nur ein Durchgangszimmer mit 

Platz für Jacken und Schuhe. 
Heute ist er ein echter Hingu-
cker und repräsentiert den Stil 
der Bewohner“, erklärt Jochen 
Winning, Geschäftsführer der 
Deutschen Gütegemeinschaft 
Möbel (DGM).
Gerade im Winter müssen Gar-
deroben und Schuhschränke 
einiges aushalten: Dicke Män-
tel, Schals und Taschen bringen 
schnell 10 bis 15 Kilogramm 
Gewicht zusammen. Auch der 
Schuhschrank wird in der kalten 
Jahreszeit stärker beansprucht, 
wenn schwere Stiefel und Win-

teraccessoires verstaut werden. 
„Wer hier auf geprüfte Qualität 
setzt, hat langfristig Freude an 
seinen Möbeln, denn hochwer-
tige Garderoben und Schränke 
halten auch intensiver Nutzung 
stand“, stellt Winning fest. Um 
den vorhandenen Platz im Ein-
gangsbereich optimal zu nutzen, 

empfiehlt es sich, auf schmale, 
hohe Möbel oder maßgeschnei-
derte Lösungen zu setzen. Offe-
ne Regale und Hakenleisten sor-
gen dafür, dass Jacken, Taschen 
und Accessoires immer griffbe-
reit sind.
Für Kleinteile wie Mützen, 
Handschuhe oder Schlüssel bie-
ten Körbe, Boxen oder Schub-
laden eine ordentliche Aufbe-
wahrungsmöglichkeit. Ein gut 
belüfteter Schuhschrank hält den 
Flur sauber und verhindert unan-
genehme Gerüche. Helle Farben 
und eine gute Beleuchtung las-

Dekorative Elemente sorgen für eine einladende Atmosphäre rund um 
die Massivholz-Garderobe.�  Foto: DGM/Thielemeyer

sen den Flur größer und freund-
licher wirken. Ein großer Spiegel 
vergrößert den Raum optisch 
und ist praktisch für den letzten 
prüfenden Blick, bevor man das 
Haus verlässt.
Eine kleine Sitzgelegenheit, etwa 
eine Bank oder ein Hocker, er-
leichtert das An- und Ausziehen 

der Schuhe und bietet zusätzli-
chen Stauraum. Persönliche Ak-
zente wie Bilder, Pflanzen oder 
dekorative Accessoires machen 
den Flur einladend und spie-
geln den eigenen Stil wider. Eine 
schöne Fußmatte sorgt für einen 
freundlichen Empfang und hält 
Schmutz draußen.
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Weihnachtsmarkt auf Schloss Hagen 2025 

Probsteierhagen (t). Wenn die 
Tage kürzer werden und die 
erste Kerze brennt, verwandelt 
sich das historische Schloss Ha-
gen erneut in eine Kulisse wie 
aus einem Wintertraum. Der 
beliebte und stimmungsvolle 
Weihnachtsmarkt lädt auch in 
diesem Jahr dazu ein, dem hek-
tischen Alltag zu entfliehen und 
die besinnliche Zeit in einer At-
mosphäre voller Romantik und 
Nostalgie zu genießen.
An den ersten drei Adventswo-
chenenden öffnet das Schloss 
Hagen jeweils von 11 bis 18 
Uhr seine Pforten: Am Sonn-
abend und Sonntag, 29. und 
30. November, am Freitag und 
Sonnabend, 6. und 7. Dezem-
ber sowie Freitag und Sonn-
abend, 13. und 14. Dezember.  
Seit über einem Jahrzehnt or-
ganisiert Frank Duffner die-
sen Markt für die Gemeinde 
Probsteierhagen, der sich dank 
seiner einzigartigen, ruhigen 
und historischen Atmosphäre 
zu einem absoluten Geheim-
tipp in der Region entwickelt 
hat. Glanz und Genuss im his-
torischen Ambiente Für einen 
bescheidenen Eintritt von nur 
einen Euro erhalten die Besu-
cher Zutritt zum Historischen 
Schloss. 
Eine sorgfältig ausgewählte Viel-
zahl von Ausstellern präsentie-
ren im und vor dem ehrwürdi-
gen Schloss ihre Schätze: von 
handgefertigten Weihnachtsde-
korationen und edlen Likören 
über warme Strickwaren und 
Schmuck bis hin zu exquisiten 
Geschenkartikeln, Kunsthand-
werk und zauberhafter weih-

n a c h t l i c h e r 
Floristik. Hier 
findet sich ga-
rantiert das per-
fekte Geschenk 
für die Liebsten 
oder eine stim-
mungsvolle De-
koration für das 
eigene Zuhause. 
Sogar der tra-
ditionelle Tan-
nenbaum kann 
direkt vor Ort er-
worben werden. 
Für das leibli-
che Wohl ist 
bestens gesorgt: 
Der Duft von 
w e i h n a c h t l i -
chem Glühwein 
und herzhafter 
Bratwurst und 
Burger vom 
Grill wärmt die 
Herzen der Be-
sucher auf dem 
Vorplatz. Im stilvollen Kamin-
saal lädt das beliebte Bauern-
Café zum Verweilen ein und 
verwöhnt mit einer köstlichen 
Kuchenauswahl, deftiger Erb-
sensuppe. Eine perfekte Pause 
in dem ehrwürdigen Gebäude. 
Ho-Ho-Ho – Besuch vom Weih-
nachtsmann Besonders die 
kleinen Gäste dürfen sich auf 
ein Highlight freuen: An allen 
Markttagen hat der Weihnachts-
mann persönlich sein Kommen 
angekündigt! Jeweils um 14 Uhr 
nimmt er auf dem Schlossvor-
platz die Gedichte und sehn-
lichsten Weihnachtswünsche 
der Kinder entgegen. Eine klei-
ne Belohnung für ihren Mut ist 

selbstverständlich garantiert. 
Die Gemeinde Probsteierhagen 
und Organisator Frank Duffner 
freuen sich darauf, Sie in diesem 
einzigartigen Ambiente will-
kommen zu heißen und Ihnen 

unvergessliche, romantische 
Stunden voller Weihnachts-
zauber auf Schloss Hagen zu 
bescheren. Veranstalterkontakt: 
Frank Duffner, im Auftrag der 
Gemeinde Probsteierhagen. 

� Fotos: hfr

Workshop Zinnfiguren 
Schönberg (t). Die Offene 
Werkstatt „SchönWerk“ bietet 
für Sonnabend, 6. Dezember 
(15 bis 18 Uhr) einen Workshop 
zum Zinngießen an. Im Werk-
raum der Gemeinschaftsschule 
Probstei führt Kursleiter Nico 
Essrich maximal fünf Teilneh-
mer ab vierzehn Jahren in die 
Grundlagen des Zinngießens 
ein. Nach einer kurzen theore-
tischen Einführung verarbeiten 
die Teilnehmer Zinn praktisch, 
probieren das Abformen einfa-
cher Figuren wie Gummibären 
in Ölsand, das Herstellen eines 
Dominosteins mit Ölsand sowie 
das Gießen von Zinnfiguren, 
die Teilnehmer als Andenken 

behalten dürfen. Jüngere Teil-
nehmer können in Begleitung 
der Eltern mitmachen, die Teil-
nahmegebühr beträgt 20 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Montag, 1. Dezember, per E-
Mail an clausschuster@t-online.
de. Ein weiteres Projekt der of-
fenen Werkstatt, ebenfalls unter 
Leitung von Nico Essrich, findet 
ab Mittwoch, 3. Dezember (18 
Uhr) statt. Hierbei geht es um 
Bastelarbeiten mit Holz– von 
Vogelhäuschen über Holzautos 
und Weihnachtsdekoration bis 
zum fertigen Werkstückzung. 
Weitere Informationen zu bei-
den Angeboten sind zu finden 
unter https://clausschuster.de.
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Die Agentur für Arbeit berichtet:

Jetzt auch als Video:
Als „Fachpraktiker/in“ in der Region durchstarten!

Was viele mit Sicherheit nicht wissen, 
für Jugendliche mit Förderbedarf gibt es 
eine große Bandbreite an Ausbildungs-
berufen, von denen viele auch in der 
Region Kiel angeboten werden. Der 
Zugang zu diesen theoriereduzierten 
Berufen erfolgt im Regelfall nach dem 
Ende der Schulzeit und dem erfolgrei-
chen Abschluss einer Berufsvorberei-
tung über die Agentur für Arbeit. Damit 
sich Jugendliche und deren Eltern einen 
Eindruck über diese Berufe verschaffen 

können, berichten junge Menschen 
in den von der Agentur für Arbeit Kiel 
in Auftrag gegebenen Filmen aus ers-
ter Hand, was sie in ihrer Ausbildung 
machen  und was sich so hinter den 
Berufsbildern verbirgt. Die Filme sind 
auf der Seite www.wegweiser-kiel.de 
in der Rubrik „Meeresrauschen“ zu 
finden. Dort einfach den Link zu den 
Filmen „Fachpraktiker/in und Werker/in 
– Kurzporträts in Bild und Ton auswäh-
len. Das Reinschauen lohnt sich!

Schon gewusst? Für Jugendliche mit 
Förderbedarf gibt es viele Chancen!

Schon während der Schulzeit sind 
die Berufsberaterinnen und Berufs-
berater des Teams Rehabilitation 
und Teilhabe für die Jugendlichen 
im Kreis Plön da. So bieten sie Ju-
gendlichen von Schwentinental bis 
Lütjenburg an, an den so genannten 
„Ich-bin-gut-Camps“ teilzunehmen. 
Die Finanzierung der Camps wird mit 
Unterstützung des Schleswig-Holstei-
nischen Institutes für berufliche Bil-
dung sichergestellt. Jährlich nutzen 
rund 50 Jugendliche dieses Angebot, 
um an drei Tagen erste Eindrücke in 
verschiedenen Berufsfeldern zu sam-
meln. Das hilft ihnen auch dann wei-
ter, wenn sie nach Beendigung der 
Schule in eine berufsvorbereitende 
Bildungsmaßnahme (BvB-Reha) der 
Agentur für Arbeit gehen, die vom 
Jugendaufbauwerk Plön-Koppelsberg 
im Kreis durchgeführt wird.  In diesen 
11 Monaten vertiefen sie ihre beruf-

lichen Interessen und bekommen 
wichtiges Rüstzeug für die Zeit in der 
Berufsschule vermittelt. 25 Plätze bie-
tet die Agentur für Arbeit jährlich im 
Kreis Plön an. Nach der BvB gibt es 
die Möglichkeit, aus verschiedenen 
rehaspezifischen Ausbildungen, den 
so genannten Fachpraktiker-Berufen, 
das sind vollwertige Ausbildungen mit 
theoriereduziertem Inhalt, zu wählen. 
Aktuell bietet die Agentur für Arbeit 
im Kreis jährlich 25 vollfinanzierte 
Ausbildungsplätze an. Träger sind 
hier der Kreisjugendring bzw. das Ju-
gendaufbauwerk, die im Auftrag der 
Agentur für Arbeit die Ausbildungen 
mit Partnerbetrieben durchführen. So 
kommen, wenn man alle drei Ausbil-
dungsjahre zusammenzählt, mehr als 
70 Auszubildende im Kreis Plön zu-
sammen, wovon viele nach erfolgrei-
cher Lehrzeit den Weg auf den ersten 
Arbeitsmarkt finden.

Inklusion trifft Arbeitsmarkt
Digitale Aktionswoche startet am 26. November

Vom 26. November bis 3. Dezember 
findet eine Digitale Aktionswoche im 
Zeichen der Inklusion statt. Sie startet 
am 26. November mit einer Informati-
onsveranstaltung für Betriebe. Vom 27. 
November bis 03. Dezember stellen vier 
Unternehmen/Institutionen ihre Beschäf-
tigungsmöglichkeiten für Menschen mit 
einer Behinderung vor. „Nutzen Sie die 
Gelegenheit, kommen Sie als Arbeitgeber 
mit uns ins Gespräch oder holen Sie sich 
für die Arbeitssuche Informationen, Tipps 

und kommen Sie mit den sich vorstel-
lenden Institutionen ins Gespräch. Die 
Veranstaltungen starten jeweils um 10:00 
Uhr“, wirbt Hans-Martin Rump, Leiter der 
Agentur für Arbeit Kiel, dafür sich an den 
Veranstaltungstagen einzuwählen. Es ist 
keine Anmeldung notwendig. Weitere 
Informationen, technische Hinweise für 
die Teilnahme und Zugang zu den einzel-
nen Veranstaltungen über diese Website: 
https://www.arbeitsagentur.de/k/digita-
le-aktionswoche-teilhabe#programm .

„Wege nach der Schule“
Informationsveranstaltung für junge Menschen mit 
einem besonderen Förderbedarf und deren Eltern

Nicht immer verläuft eine Schullauf-
bahn gradlinig und nicht für jeden 
jungen Menschen ist das Erreichen ei-
nes ersten allgemeinbildenden Schul-
abschlusses (ESA) oder höher gleich 
im ersten Anlauf an einer allgemein-
bildenden Schule und der sich daran 
anschließende Einstieg in eine Ausbil-
dung möglich. Die Agentur für Arbeit 
lässt diese jungen Menschen aber nicht 
im Regen stehen. Das Team Berufliche 

Rehabilitation und Teilhabe wird des-
halb am Donnerstag, den 04. Dezem-
ber 2025 ab 16:00 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) Kiel in der 
Adolf-Westphal-Straße 2, gemeinsam 
mit unterschiedlichen Partnern über 
Möglichkeiten und Förderangebote für 
Jugendliche informieren, die für den 
ersten Schritt ins Berufsleben etwas 
mehr Unterstützung benötigen. Eine 
vorige Anmeldung ist nicht notwendig.

Agentur für Arbeit Kiel

Wir sind für Sie da! 

Das Team für berufliche Rehabilitation und Teilhabe 

steht Ihnen für alle Ihre Fragen zur Verfügung! 

Greifen Sie zum Hörer und vereinbaren Sie eine 

terminierte Beratung. 

Nutzen Sie dazu bitte unsere Team-Hotline: 

0431 709 1790.

Liebe Leserinnen und Leser,
der 3. Dezember 2025 
ist ein besonderes Da-
tum. Warum? Seit mehr 
als 30 Jahren wird an 
diesem Tag der Fokus 
auf die Menschen mit 
Behinderung gelegt. Er 
soll das Bewusstsein für 
die Belange von Men-
schen mit Behinderun-
gen stärken.
Wir, als Bundesagen-
tur für Arbeit, nehmen 
dieses Ereignis zum 
Anlass, um zu zei-
gen, dass Menschen 
mit einer Behinderung 
beispielsweise bei ent-
sprechender Gestal-
tung des Arbeitsplatzes 
genauso leistungsfähig 
und wie andere Be-
schäftigte einsetzbar 
sind.  Menschen mit 
Behinderung sind oft 
gut ausgebildet und gelten im 
Betriebsalltag auch als beson-
ders loyal, motiviert und zuver-
lässig. Derzeit sind 174 Frauen 
und Männer mit einer Schwer-
behinderung im Kreis Plön als 
arbeitslos registriert. Künftig wird 
jede Fachkraft gebraucht. Warum 
also nicht auch an die Einstellung 
eines Menschen mit einer Behin-
derung denken? Betriebe können 

sich dadurch nicht nur eventuell 
die Ausgleichsabgabe sparen und 
eine/n gut ausgebildete/n neue/n 
Mitarbeiterin einstellen, sondern 
bekommen von der Agentur für 
Arbeit auch zahlreiche Unterstüt-
zungsangebote. Stellen Sie gern 
Ihre Fragen unter der Rufnummer 
0431/709-1790. Sie werden se-
hen, das bringt weiter...

Ihr Hans-Martin Rump
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Verbandsliga

Heikendorfer SV - Probsteier SG 2012

Sonntag, 30. 11. 2025
Anstoß 14.00 Uhr

www.hsv16.de
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Weihnachtsmarkt in
29. + 30.11.2025
Samstag von 13:00 bis 18:00 ✶Sonntag von 11:00 bis 18:00
06. + 07.12.2025
Samstag von 13:00 bis 18:00 
Sonntag von 11:00 bis 18:00
Dorfstraße 13 in 24217 Höhndorf

Tannenbaumverkauf

während des Weihnachtsmarktes

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Donnerstag, 27. November
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Heikendorf. 17 Uhr, Anleuchtfest; 
18 Uhr Einschalten d. Weihnachts-
beleuchtung, Dorfplatz. Punsch + 
Speisen; VA: HGV

Freitag, 28. November
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz
Mönkeberg. 15.30-17 Uhr, Natur-
schutz mit Kindern: Ralley im Wild-
park Schwentinental. Anmeldung 
foej@heimatbund.de
Stein. 17 Uhr, Anleuchten mit 
Punsch, Bratwurst, Waffeln. Dorf-
ring; VA: Gemeinde
Laboe. 17-21 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Lichterglanz, Feu-
erkörbe, Leckereien, heiße Geträn-
ke; Eintritt frei
Laboe. 18 Uhr, Ausstellungseröff-
nung: Steine und Papier erzählen, 
Bilder v. Prof. I. Hoepel, R. Grütter. 
Freya-Frahm-Haus; Dauer d. Aus-
stellung b. 14. Dezember
Heikendorf. 18 Uhr, Premiere „Der 
Räuber Hotzenplotz“ Aufführung 
der Heikendörper Speeldeel, Aula 
Schulredder. Eintritt 10€ VVK Krü-
gers Ecklädchen, Möltenorter Weg 
55; online: www.speeldeel-heiken-
dorf.de/karten

Heikendorf. 19 Uhr, Literatura-
bend Neuerscheinungen 2025, Dr. 
R. Moritz. Eintritt 12€ VVK-Gemein-
debücherei, Heikend. Bücherinsel
Heikendorf. 19.30 Uhr, Gospel-
konzert „Kiel Gospel Voices“. Eintritt 
frei, ev. Kirche
Laboe. 20 Uhr, Beziehungskomö-
die „De niege Baadstuuv“ -Aufüh-
rung im Lachmöwen Theater, Katz-
bek 4. VVK 20€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 
4946440; www.lachmoewen.de

Samstag, 29. November
Probsteierhagen. 11-18 Uhr, 
Weihnachtsmarkt im/am Schloss 
Hagen, Schlossstr. 16. Speisen/Ge-
tränke; Eintritt 1€. VA: Gemeinde 
Probsteierhagen
Heikendorf. 15 Uhr „Der Räuber 
Hotzenplotz“ Aufführung der Hei-
kendörper Speeldeel, Aula Schul-
redder
Heikendorf. 16 Uhr, Weihnachts-
konzert -Heikendorfer Singkreis/
Chorgemeinschaft Molfsee. Rat-
haus/Ratssaal Eintritt frei, Spenden 
erbeten
Barsbek. 16 Uhr, Anleuchten mit 
Punsch + Musik. Mühlenkamp; VA: 
Gemeinde
Schönkirchen. 16-22 Uhr, Weih-
nachtsmarkt; 17 Uhr Anleuch-
ten; Speisen/Getränke. Dorfteich, 
Schmidt-/Gildehaus. VA: Gemein-
de, HGV
Laboe. 16-21 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Lichterglanz, Feu-
erkörbe, Leckereien, heiße Geträn-
ke; Eintritt frei

Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe zum 
1. Advent. St. Ansgar Gemeinde, ev. 
Kirche
Laboe. 20 Uhr, Beziehungskomö-
die „De niege Baadstuuv“ -Aufüh-
rung im Lachmöwen Theater, Katz-
bek 4. VVK 20€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 
4946440; www.lachmoewen.de

Sonntag, 30. November
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Gatscha. Ev. Kirche
Schönkirchen. 10 Uhr, Familien-
Gottesdienst 1. Advent, Pastor 
Suhr. Pastor-Sievers-Haus
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Pastor 
Kuhl. Anker-Gotteskirche
Heikendorf. 11 Uhr, Ökumeni-
scher Auftakt 1. Advent, Orgel/
Harfe. Ev. Kirche
Heikendorf. 11-17 Uhr, Möltenor-
ter Hafen-Wiehnacht: Punschen, 
Schlemmen, Schnacken. VA: Ost-
seebad Heikendorf, Tourist-Info u.a.
Probsteierhagen. 11-18 Uhr, 
Weihnachtsmarkt im/am Schloss 
Hagen, Schlossstr. 16. Speisen/Ge-
tränke; Eintritt 1€
Schönkirchen. 12-17 Uhr, Weih-
nachtsmarkt; 15 Uhr Posaunen-
chor. Tombola, Kinderkarussell, 
Ponyreiten. Dorfteich, Schmidt-/
Gildehaus
Heikendorf. 15 Uhr, „Der Räuber 
Hotzenplotz“ Aufführung der Hei-
kendörper Speeldeel, Aula Schul-
redder. Eintritt 10€ VVK Krügers 
Ecklädchen, Möltenorter Weg 55; 
online: www.speeldeel-heikendorf.
de/karten

Laboe. 16 Uhr, Anleuchten/Autokor-
so mit d. Weihnachtsmann ab Krütz-
krög, Ankunft Reventloustr. 17 Uhr. 
VA: Handwerker-/Gewerbeverein
Laboe. 16 Uhr, Beziehungskomö-
die „De niege Baadstuuv“ -Aufüh-
rung im Lachmöwen Theater, Katz-
bek 4. VVK 20€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 
4946440
Laboe. 16-21 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Lichterglanz, Feu-
erkörbe, Leckereien, heiße Geträn-
ke; Eintritt frei

Montag, 1. Dezember
Laboe. 17-18.30 Uhr, Stammtisch 
Familienforschung. Kosten 2€; VHS, 
Dorfstr. 6a

Dienstag, 2. Dezember
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Heikendorf. 9.30 Uhr, Senioren-
beirat-Sitzung. Rathaus/Leseraum
Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff 
(wetterabhängig), hinter d. Sport-
halle/Fußballplatz. VA: Senioren-
beirat

Mittwoch, 3. Dezember
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
m. Kaffee + Kuchen. Rathaus/Lese-
saal, Dorfplatz 2
Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Aktion Weihnachtswunsch 
startet

Heikendorf (AS). Die Gemein-
den Heikendorf, Mönkeberg und 
Schönkirchen sowie das Amt 
Schrevenborn starten am 28. 
November mit der Aktion Weih-
nachtswunsch. Dabei werden 
Paten gesucht, die Kindern und 
Jugendlichen ein Lächeln schen-

ken möchten und sich einen der 
Wunschzettel aussuchen, die in 
den Gemeindebüros von Mön-
keberg und Schönkirchen sowie 
im Heikendorfer Rathaus auslie-
gen. Die Abgabe der verpackten 
Weihnachtsgeschenke muss bis 
12. Dezember erfolgt sein. 
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

!Auto Einkauf, Van, Busse, 
Geländewagen, LKW, intakt 
oder defekt, aller Art, auch 
TÜV fällig, Export  Mo.-So.  
0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Kreis Plön (dif) Die KSV Holstein 
erlebte auf dem Betzenberg beim 
1. FC Kaiserslautern in der 2. 
Fußballbundesliga ein 1:4 (1:4) 
- Debakel. Die Kieler verschlie-
fen die 1. Halbzeit komplett 
und fingen sich schon nach 11 
Minuten durch zwei Skyttä-Tore 
einen 0:2- Rückstand ein. Besser 
wurde es auch durch den 1:2-An-
schluß von Alexander Bernhards-
son durch Strafstoß (28.) nicht. 
Im Gegenteil. Haas und erneut 
der überragende Finne Skyttä 
schossen die Gastgeber zum 4:1- 
Halbzeitstand. Eine gebrauchte 
1. Halbzeit, aber auch eine Halb-
zeit, in der deutlich zu sehen war, 
dass es einfach für ganz oben 
in der Tabelle mit diesem Team 
nicht reichen wird. Kurios: Trotz 
einer „Gruselhalbzeit“ vertraute 
Trainer Marcel Rapp seinen Jungs 
auch nach Wiederbeginn, ohne 
zu wechseln. Diese machten 
kaum Anstalten, das Match noch 

irgendwie zu drehen. Bezeich-
nend: Marcus Müller, der den 
Vorzug vor Phil Harres erhalten 
hatte, traf - nachdem er schon 
FCK-Keeper Krahl umspielt hat-
te - nur noch das Außennetz des 
leeren Tores. Da passt es auch 
ins Bild, dass kurze Zeit später 
David Zec mit der gelb-roten 
Karte vom Feld geschickt wurde 
und gegen Berlin in einer Woche 
zuschauen muss. Danach woll-
te Lautern nicht mehr, die KSV 
konnte nicht mehr. Doch ohne 
die Gegenwehr von Keeper Jonas 
Krumrey hätten die Roten Teufel 
das Resultat noch ohne viel Auf-
wand höherschrauben können. 
Der Torhüter und Abwehrmann 
Carl Johansson waren die beiden 
einzigen Akteure der Störche, die 
das Prädikat „Zweitligatauglich“ 
verdient hatten. Was bleibt vom 
„Betzenberg-Debakel“, welches 

man auch so nennen 
darf und muss. Trainer 
Marcel Rapp steht nicht 
mehr ohne Kritikpunkte 
auf der Kommandobrü-
cke. Bisher fehlt seine 
Handschrift, seine Ide-
en. Die neuen Akteure 
konnten noch nicht in 
den Spielfluss einge-
baut werden und sind 
so keine Verstärkungen. 
Ein echter Plan des Auf-
stiegstrainers ist nicht 
zu erkennen. Auch das 
Fehlen beziehungswei-
se die Bank von Phil 
Harres ist bei vielen 
Fans nicht zu verstehen. 
Mit Marcus Müller steht 
ein Stürmer in vorders-
ter Front, der kaum Bäl-
le bekommt, sich bei 
den wenigen Kontak-
ten aber auch zu selten 
und gefährlich in Szene 
setzen kann. Mit in das 
Kritik-Boot muss aber 
auch Sportchef Olaf 
Rebbe geholt werden. 
Die Verkäufe von Rem-
berg, Machino oder Gigovic 
brachten viel Geld in die klamme 
Holstein-Kasse, das ist positiv zu 
bewerten. Doch bei den Neuzu-
gängen griff der Ex-Nürnberger 
oftmals daneben. Mit Ausnahme 
von Jonas Krumrey fällt kaum ein 
Zugang auf. Die anderen Neuver-
pflichtungen sind nichts anderes 
als biedere Mitläufer. Auch die 
frühe Ankündigung nach „Win-
ternachverpflichtungen“ zeugt 
nicht von einem Einkaufsplan. 
Ein Stürmer, der für Treffer sor-
gen könnte, war und steht immer 
noch nicht auf der Agenda. Keine 
Spiele in der Flens Oberliga. Hier 
wurde der komplette Spieltag 
abgesagt. Pause also für die un-
sere drei Kieler Vertreter, die KSV 
Holstein, Meister Kilia und Inter 
Türkspor. Auch in der Landesliga 
Schleswig wurde nicht gespielt. 
Hier müssen der TSV Klausdorf, 
Rot Schwarz Kiel und der SVE 
Comet auf die kommende Wo-
che hoffen. Für Holstein heißt der 
folgende Gegner Hertha BSC in 
einem Heimspiel am 29. Novem-
ber (13 Uhr). Die Berliner wollen 
in diesem Jahr mit in den Auf-
stiegskampf Richtung 1. Bundes-
liga eingreifen, nachdem man in 
jüngster Vergangenheit doch eini-
ge gebrauchte Spieltage hingelegt 
hat. Aktuell läuft es wieder besser 
und der Kontakt an die Spitzen-
gruppe ist hergestellt worden. 
Mit den Gästen kommt auch der 
Ex-Kieler Fabian Reese zurück in 

Klatsche auf dem Betze
Holstein geht 1:4 in Lautern unter - Keine Spiele in Ober-und-Landesligen

seine Geburtsstadt. An den letz-
ten Auftritt haben die Holstein-
Anhänger keine guten Erinnerun-
gen. Mit seinem Elfmetertreffer 
sorgte er für den Auswärtssieg der 
Berliner. Sollten sich die Störche 
nicht enorm formverbessert zei-

gen, werden die Hertha-
ner die drei Zähler locker 
mitnehmen können. In der 
aktuellen Form des Kaders 
tippen wir auf ein 1:1-Re-
mis. In der Flens Oberliga 
geht es für das Trio Kilia, 
Holstein und Inter wie 
folgt weiter: Am Samstag, 
29. November (14 Uhr) 
muss der FC Kilia nach 
Satrup zum TSV. Die U23 
Holsteins hat dann am 
Sonntag, ebenfalls um 14 
Uhr, Eutin 08 zu Gast und 
bei Inter Türkspor kommt 
es zum Abstiegsduell ge-
gen Preußen Reinfeld. 
Dieses Duell wird um 16 
Uhr angepfiffen. In der 
Landesliga Schleswig war-
ten auf die Fußballanhän-
ger dann diese Paarungen: 
Im direkten Duell treffen 
Rot Schwarz Kiel und der 
TSV Klausdorf aufeinan-
der. Das Match findet am 
19. November um 14 Uhr 
seinen Anfang. Comet 
Kiel muss einen Tag später 
dann beim Eckernförder 

SV antreten (14 Uhr). Zu hoffen 
ist, dass das Wetter mitspielt und 
alle Spiele ausgetragen werden 
können. Schon jetzt eine schiefe 
Tabelle mit vielen Nachholspie-
len wünscht sich kein Fußballan-
hänger. 

Störche wollen gegen Hertha endlich wieder ju-
beln.

Steht arg in der Kritik: Holsteins 
Trainer Marcel Rapp.� Fotos: dif
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Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

BLACK FRIDAY WEEK:
EINE REISEWOCHE VOLLER WAHNSINNSPREISE!  
Frühlings-Reise zur Mandelblüte in der Pfalz mit
Heidelberg und Aus� ug Elsass mit First-Class-Hotel

Wenn der Frühling Einzug hält in die sonnige und warme Pfalz im Süden Deutschlands, präsentieren sich Millionen 
von Mandelbäumen, Obstgehölzen, Forsythien und viel Frühlings-Blumen als ein wahres Blüten-Meer. Kaum ein 
anderer Landstrich wird von der Natur derart verwöhnt wie die herrliche Pfalz, wo Sie „ein Meer aus rosa Blü-
ten“ mit einem betörenden Duft verzaubern wird. Residieren werden Sie im First-Class-Designer-Hotel am „Tor zur 
Deutschen Weinstrasse“ mit reichhaltiger Halbpension und schöner Sauna-Landschaft.
Leistungen:  Fahrt im erst klassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz  3 x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et  3 x Abendessen im Hotel als Menü oder kalt-warmes Speziali-
täten-Buff et  Komfort-Desig-
ner-Zimmer mit kostenlos WLAN 
und DU/WC, TV etc.  Tägliche 
Zimmer-Reinigung  Anreise 

mit Kaff eepause in der alten Universitätsstadt Heidelberg am Neckar  Panorama-
Blüten-Ausfl ug auf der „Deut. Weinstraße“ mit südlichem Flair mit weltbekannten 
Weinorten wie Deidesheim und Bad Dürkheim, wo das „größte Weinfass der Welt“ 
und das Pfälzer Weindorf locken  Gegen Aufpreis von nur 19,90 €: Gr. Tagesausfl ug 
malerisches Elsass mit weltberühmtem Straßburg mit Freizeit und Gelegenheit zur 
Bootsfahrt auf der Ill   Reisetermin:  28. - 31.03.2026

100,- € gespart
Black Friday
HP nur: 299,90 €

EZ + 96,€

Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“
im Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programmim Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programm
 Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen
 Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden

Grenzenlos schlemmen & genießen zum einmaligen Knüllerpreis können die Leser:innen unseres Familien-Wo-
chenblattes zum Top-Termin im zauberhaften Spreewald. Unsere Leser:innen werden zudem preisinklusive mit 
einem sehr umfangreichen Erlebnis-Programm rundum verwöhnt – bitte vergleichen Sie unsere Leistungen mit 
dem Wettbewerb! Residieren werden unsere Gäste im großzügigen Komfort-Hotel mit sehr reichhaltiger Halb-
pension bei den großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen & zusätzlich „all-inclusive“-Getränken 
ohne Begrenzung!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Anreise mit Mittagspause in der 
Schlösserstadt Potsdam  3 x Übern. im Komfort-Hotel mit reichhaltigen Frühstücks- und Abend-Buff ets, „all-inclusive“-
Getränke zum Abendessen (Biere/Weine/Softdrinks)  Kostenlose 
Nutzung der Wellness-Ab-
teilung im Hotel  Gro-
ßer Sommer-Ausfl ug im 
Spreewald mit Gelegen-

heit zur Kahnfahrt mit dem stakenden Fährmann  Großer Panorama-Ausfl ug 
ins sommerliche Elb-Florenz Dresden mit 4 Stunden Freizeit Aufpreis 19,90 € 
Rückreise mit Mittagspause in der Bundeshauptstadt Berlin am Potsdamer Platz
 Kurtaxe vor Ort im Hotel zu zahlen! 

 Reisetermine:  23. - 26.04.2026 
 10. - 13.08.2026 (+ 30,00 € Hochsaison-Zuschlag) 04. - 07.10.2026

 Komfort-Hotel mit Halbpension  „all inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen  Sauna im Hotel
Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen beim großen Reporter-Frühlingsfest zur Sai-
son-Eröffnung mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Komfort-Hotel zum Superpreis als 
großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend begeisterte Leser-Reisen-Gäste im letzten 
Jahr! Lassen Sie sich angenehm überraschen und begeistern und freuen Sie sich auf den Frühlings-
Genuss in einem zauberhaften deutschen Nationalpark zum Superpreis!

Leistungen: 
 Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
 2 x Übern. im Komfort-Wellness-Hotel mit WLAN kostenlos
 2 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et  
 2 x Abendessen vom Spezialitäten-Buff et
 „all inclusive“-Getränkepaket zur Speisezeit zum 
    Abendessen in Hotel (Weine / Biere / Softdrinks / Säfte)
 Kostenlose Nutzung der Sauna 
 Alle Panorama-Rundfahrten & Ausfl üge vor Ort 

Große Frühlings-Blaufahrt zum Superpreis

 Reisetermin:  27. - 29.03.2026      Kurtaxe vor Ort zahlbar!

50,- € gespart
Black Friday
HP nur: 199,90 €

EZ + 99,€

100,- € gespart
Black Friday
HP nur: 299,90 €

EZ + 99,€

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

20
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Neuheikendorf • Oppendorf
• Laboe • Dietrichsdorf • Raisdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Das Amt Schrevenborn 
sucht zum 01.02.2026, unbefristet und in Vollzeit,

eine/n Sachberarbeiter*in 
für das Sachgebiet Ordnungswesen
Online-Bewerbung und Infos über QR-Code oder auf 
www.amt-schrevenborn.de

Stellenmarkt

Plön (t). Die Zentrale Kontakt-
stelle für Selbsthilfe Kreis Plön 
(ZKS) lädt die Selbsthilfegrup-
pen und -initiativen des Kreises 
zu einem Gesamttreffen ein, das 
am 8. Dezember ab 17.45 Uhr 
in den Räumen des Sozialraum-
projektes Osterkarree der GSHN 
Plön / KJSH Stiftung in der Schil-
lener Straße 2 in Plön stattfinden 
wird. 
Dabei werden die Neuerun-
gen der Selbsthilfeförderung der 
Gesetzlichen Krankenkassen 
Schleswig-Holstein für das Jahr 
2026 vorgestellt. Das Forum 
ermöglicht den Austausch der 
Gruppenvertretungen über ihre 
Selbsthilfearbeit und gegenseiti-
ge Unterstützung. Gewählt wer-
den zudem die Regionalvertre-

ter, die sich an der landesweiten 
Wahl der Selbsthilfevertretungen 
für den Vergabeausschuss der 
Arbeitsgemeinschaft Selbsthil-
feförderung der Gesetzlichen 
Krankenkassen (ARGE) beteili-
gen wollen. Kandidieren können 
Mitglieder bereits bestehender 
gesundheitsbezogener Selbsthil-
fegruppen. 
Die gewählten Mitglieder wer-
den die Selbsthilfegruppen im 
Vergabeausschuss repräsentie-
ren, der über die Förderanträ-
ge der gesundheitsbezogenen 
Selbsthilfegruppen entscheidet. 
Eine Teilnahme am Treffen und 
der Wahl erfordert die Anmel-
dung bis zum 5. Dezember 2025 
bei Frau Claudia Ottow unter der 
Telefonnummer 04342 - 90 33 

Einladung zum Gesamttreffen der 
Selbsthilfe-Aktiven im Kreis Plön  
Selbsthilfekontaktstelle richtet regionale Vorwahlen aus

40 20 oder als E-Mail an claudia.
ottow@drk-oh.de . 
Die Krankenkassen fördern ge-
sundheitsbezogene Selbsthil-
fegruppen und Selbsthilfekon-
taktstellen finanziell, weil die 
gemeinschaftliche Selbsthilfe 
durch die hohe Betroffenenkom-
petenz der Mitglieder wirkungs-
voll zur Bewältigung der Folgen 
von chronischen Krankheiten 
und Behinderungen beiträgt. 
Nähere Informationen über re-

gionale und auch überregionale 
sowie digitale Selbsthilfegruppen 
erteilt die Zentrale Kontaktstelle 
für Selbsthilfe Kreis Plön unter 
den oben genannten Kontakt-
angaben. Zugänge zu Selbsthil-
fegruppen ermöglicht auch der 
jährlich aktualisierte Selbsthilfe-
wegweiser, der kostenfrei bei der 
Kontaktstelle angefordert wer-
den kann. Er findet sich auch als 
Download unter www.drkploen-
erland.de 

Schönberger Weihnachtstaler 
starten wieder

Schönberg (t). Anfang dieser 
Woche startete die Weihnachts-
taler-Aktion des Gewerbevereins. 
Seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert gehört diese Verlosung 
inzwischen fest zur Adventszeit 
in Schönberg. Mehr als 30 Be-
triebe machen auch 2025 wieder 
mit.
Die Geschäfte erhalten die Lose 
(Weihnachtstaler) vom Gewerbe-
verein und geben sie bei Einkäu-
fen als kleines Dankeschön an 
ihre Kunden aus. Auch die Ge-
meinde und der Tourist-Service 
bieten Besuchern Weihnachtsta-
ler an. Insgesamt werden 30.000 
Stück verteilt, jedes mit gleicher 
Gewinnchance. Die Ausgabe 
startete bereits diesen Montag. 
Die Hauptverlosung findet am 
Donnerstag, 18. Dezember, statt. 
Dabei werden 183 Geldgewinne 
als Gutscheine im Wert von 10, 
20, 50 und 100 Euro vergeben. 
Zudem gibt es drei Hauptpreise 
mit jeweils 100, 200 und 300 
Euro. Am selben Abend ist auch 
dieses Jahr wieder eine Sonder-
ziehung mit mehr als 30 attrakti-
ven Sachpreisen geplant, die von 

teilnehmenden Betrieben zur 
Verfügung gestellt werden. Für 
diese Sonderverlosung ist kein 
Weihnachtslos nötig. Einzige 
Bedingung: Man muss persön-
lich vor Ort sein und einen Lö-
sungszettel vor Ort abgeben, der 
die richtige Anzahl der „Wichtel“ 
enthält, die sich in der aktuellen 
Ausgabe des Schönberg-Magazin 
finden lassen.
Die Ziehung ist Teil der Wichtel 
X Mas Party im Oxyd und fin-
det unter juristischer Aufsicht 
am 18. Dezember von 19 bis 
22 Uhr statt. Tom Miller beglei-
tet den Abend mit Live Musik. 
Die Gewinnzahlen werden an-
schließend in dieser Zeitung, 
auf der Internetseite des Gewer-
bevereins sowie auf Facebook 
veröffentlicht. Gewinne können 
bis zum 31. Januar 2026 in al-
len teilnehmenden Geschäften 
eingelöst werden. Wer einen der 
drei Hauptpreise erhält, darf sich 
telefonisch unter 0174-3800965 
melden. Der Gewerbeverein 
Schönberg freut sich über eine 
rege Teilnahme und wünscht al-
len viel Glück.

Mit
vollem

Durchblick
auf

Jobsuche
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Gesuche Eigenheime:
Pension. s. Bungalow b.  
 € 420.000,- 
Resthöfe m. Weide b.  
 € 600.000,-
Anleger s. Etagenhs. b.  
 € 580.000,-
EIDER-IMMOB. 0431 / 6473960

www.eider-immobilien.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

FeWo in Schönberg-Holm zu verkau-
fen. Infos: fewo-verkauf@freenet.de

Altheikendorfer möchte wieder zu-
rück, alleinst., NR, kein Haustier,
sehr ordnungsliebend, gehöre d.
reiferen Generation an. Suche 1,5 -
2-Zi.-Whg., gerne m. Balk. Freue
mich über Ihre Angebote. Tel. 0157
83140566

Immobilien

Anleuchten und traditioneller Weihnachtsmarkt  
in Schönkirchen

Schönkirchen (t). Der Handels- 
und Gewerbeverein Schönkir-
chen lädt zum „Anleuchten“ und 
Weihnachtsmarkt 2025 ein. Die 
Veranstaltung verspricht ein bun-
tes Programm am Sonnabend, 
29. November, von 16 bis 22 
Uhr (mit offizieller Eröffnung um 
17 Uhr), sowie am Sonntag, 30. 
November, von 12 bis 17 Uhr. 
Die Schlemm-Meile mit zahl-
reichen Ständen um den Dorf-

teich schließt auch Hörn Huus, 
Schmidthaus, Gildehaus und 
Dorfteichcafé ein. Zu den ku-
linarischen Akteuren zählt das 
Kinderhilfswerk Schönkirchen, 
das Kartoffelpuffer und Räucher-
lachs, Schönkirchner Burger und 
Wintercocktails anbietet. Punsch 
und Schmalzbrot gibt es beim 
Kultur- und Landschaftspflege-
verein. Die Alten Herren von 
der TSG Schönkirchen und die 

„RAST“-Stätte bieten unter ande-
rem Flammlachs auf Fladenbrot, 
Pommes und Punsch an, die 
Probsteier Wurstfabrik Erbsen-
suppe und Eierpunsch. 
Die Volkshochschule verkauft 
im Hörn Huus Kunsthandwerk 
und gestrickte Sachen, der Tier-
schutzverein selbstgebastelte 
Weihnachtsdekorationen und 
Schmuck. 
Am Sonntag ist ab 12 Uhr ein 
Kinderkarussell in Betrieb, auf 
dem die Kleinen kostenlos ihre 
Runden drehen können. Bei 

schönem Wetter können die Kin-
der auch an beiden Tagen auf 
Ponys reiten. Um 15 Uhr spielt 
der Posaunenbläserchor weih-
nachtliche Musikstücke. Der 
Weihnachtsmann hat sich für 
Sonnabend und Sonntag Zeit ge-
nommen und bringt kleinen Ge-
schenke für die Kinder mit. Tipp: 
Rechtzeitig Gedichte auswendig 
lernen. 
Der Kultur- und Landschaftspfle-
geverein im Schmidthaus ver-
kauft am 30. November wieder 
Lose für die Tombola.

Lebendiger Adventskalender für Kinder

Weihnachtliche Stimmung rund um den Dorfteich von Schönkir-
chen. � Fotos: hfr/ HGV Schönkirchen

Auch die Vereine der Gemeinde Schönkirchen beteiligen sich mit 
zahlreichen Ständen. 

Schönberg (t). In Schönberg star-
tet in diesem Jahr erstmals ein 
lebendiger Adventskalender für 
Kinder. Im Mittelpunkt steht die 
Figur des Wichtels Flori, die das 
Ostseebad vom 1. Dezember 
an durch die Adventszeit beglei-
tet. An verschiedenen Tagen im 
Dezember wird an wechseln-
den Orten zwischen 16.30 und 
18.30 Uhr ein Türchen geöffnet. 
Die Stationen liegen auf dem 
Marktplatz, in der Fußgänger-
zone sowie in Geschäften und 
Einrichtungen. Hinter jedem Tür-
chen erwartet die Kinder ein klei-
nes Programm aus Geschichten, 
Liedern oder Bastelaktionen. Die 
rote Mütze des Wichtels dient 
als Hinweis auf den jeweiligen 
Standort. 
Der Auftakt für die neue Veran-
staltung fand beim Anleuchten 
am 24. November vor dem Rat-
haus statt. Dort konnten Kinder 
ihren eigenen Wichtel Flori bas-
teln, der zugleich als Wichtel-
pass dient. Für jedes geöffnete 
Türchen gibt es einen Stempel. 
Wer beim Wichtelbasteln nicht 
dabei sein konnte, darf dennoch 
einsteigen. Bei den Stationen am 
1. Dezember (Kaufhaus Lindau) 

und 2. Dezember (Spielothek) 
haben Kinder Gelegenheit, einen 
eigenen Wichtelpass zu erhalten.
Der Abschluss ist für 28. De-
zember bei „Frost & Fun“ auf 
dem Holmer Marktplatz geplant. 
Dort verabschiedet sich Flori von 
den Kindern und Familien. Or-

ganisiert wird der lebendige Ad-
ventskalender von der Gemeinde 
Schönberg zusammen mit Ge-
werbetreibenden, Institutionen 
und Vereinen. Ziel der Veranstal-
ter ist es, in der Vorweihnachts-
zeit ein regelmäßiges Angebot für 
Kinder und Familien zu schaffen.

Das sind die Stationen des Lebendigen 
Adventskalenders 

1 	 Kaufhaus Lindau (Knüll 5) 
2 	 Spieliothek (Knüllgasse 8) 
3 	 Filou (Promenade 18)
4 	 Urlaubskirche (Knüll 1) 
5 	 Naturfreundehaus (Deichweg 1)
6 	 Kirche (Am Markt 1) 
7 	 Weihnachtsmarkt
8 	 Seniorenbeirat (Knüll 4)
9 	 Fernseh Karper (Eichkamp 14)
10 	Flüchtlingshelfer Schönberg (Eichkamp 24–26)
11 	TSV Schönberg (Friedhofsweg 8) 
12 	Butterfly FX Fitnessstudio (Bahnhofstraße 7)
14 	Kindsheitsmuseum (Knüllgasse 16) 
15 	Kinder- und Jugendhaus (Friedhofsweg 6a)
16 	Familienzentrum & Freiwilligenbüro (Eichkamp 24–26)
17 	Gemeindebücherei Schönberg (Knüllgasse)
18 	Kirche (Am Markt 1)
19 	Schicky Micky (Bahnhofstraße 12)
20 	Katholische Kirche (Sprüttenhuus)
24 	Kirche (Am Markt 1)

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de



23

26
. N

ov
em

be
r 2

02
5

Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 25.11.- 05.12.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

Schnitzel kg6,90
 €

Leberwurst fein/grob  Stk.1,99
 € 

Katenkeulenmettwurst 100g1,39
 €

Aalrauch Kunstdarm Stk.6,99
 €

2 3 5 7 8 4 1 6 9

9 4 6 2 1 5 8 7 3

7 8 1 3 6 9 5 2 4

1 2 4 9 3 8 6 5 7

3 9 7 6 5 1 2 4 8

6 5 8 4 7 2 9 3 1

5 1 3 8 2 7 4 9 6

4 6 2 1 9 3 7 8 5

8 7 9 5 4 6 3 1 2

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Kaufhaus Stolz
• Meine Küche
• Landhandel Probstei

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Gott, unser Retter, zeigte uns seine Freundlichkeit und Liebe. Er rettete uns,  
nicht wegen unserer guten Taten, sondern auf Grund seiner Barmherzigkeit.  
Er wusch unsere Schuld ab und schenkte uns ein neues Leben.               Titus 3, 4

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Probsteer“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Auftrag163476,  KdNr.236171,  
StichwortFreie Stellplätze in Halle,  

Freie Stellplätze in Halle 
sowie Outdoor im Gewerbe-

gebiet in Schönberg
Für Autos / Oldtimer / Anhänger / Boote. 
Zudem freie Seecontainer als Lagerplatz 

Tel. 0 171 / 624 29 26

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Fitte Rentnerin übernimmt Einkäufe,
Fahrdienste etc. Tel. 0431 658552
AB

LEGO gesucht,  gern auch ganzes
Sammelsurium. 0160 99875240

Großer Garagenflohmarkt 'beheizt'.
Wir bieten viel Neues und Ge-
brauchtes an: Haushaltswaren, Be-
kleidung, Schuhe, maritime Deko,
sehr viele Bilder, Bücher, Bettwä-
sche, Handtücher, Wolldecken,
Kopfkissen, Kissenbezüge, Krims-
Krams, etwas Weihnachtsdeko und
Antikes. Zu verschenken gibt es
auch etwas. Am 29.11. und 30.11.
von 10-16 Uhr, Gänsekamp 4 in
24217 Höhndorf

Kleinanzeigen

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Kleinanzeigen

Orgelkonzert zum Advent
Kiel (t). Am Sonntag, 30. No-
vember, findet um 17 Uhr in St. 
Nikolai ein Orgelkonzert zum 
Advent mit Volkmar Zehner statt. 
Unter dem Titel „Nun komm, der 
Heiden Heiland“ spielt der Kir-
chenmusikdirektor Werke von 
Scheidt, Johann Sebastian Bach, 
Herzogenberg, Distler und wei-
teren Komponisten. Der Eintritt 
ist frei, am Ausgang wird eine 
Spende für die Orgelsanierung 
erbeten. Das Adventslied „Nun 
komm, der Heiden Heiland“ 
zählt zu den ältesten Gesängen 
der Christenheit. Ursprünglich 
um 380 von Ambrosius von Mai-
land als lateinischer Hymnus ver-
fasst, wurde es 1524 von Martin 
Luther ins Deutsche übertragen 
und entwickelte sich rasch zum 
Hauptlied des ersten Advents. 

Die vielen Bearbeitungen für Or-
gel und Chor zeigen seine beson-
dere Bedeutung, die sich auch im 
Konzertprogramm widerspiegelt.

Kirchenmusikdirektor Volkmar 
Zehner. � Foto: Krautwald/ hfr
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Erleben & genießen Sie die schönsten Strände im Ostseeraum und Deutschlands sonnenreichste Insel mit unserem Top-Hotel 
mit Hallenbad in Swinemünde und erlebnisreicher Halbpension zum absoluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Pro-
gramm. Die Weihnachts-Geschenk-Idee der Extraklasse zu unserem landesweit einmaligen Schnäppchenpreis!

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 3 x Übern. im sehr beliebten Kur-Hotel mit Hallenbad und Sauna
 3 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et
 Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin mit großer Stadtrundfahrt mit Reiseleitung und Freizeit
 Gr. Insel-Rundfahrt Usedom „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
 Am 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy
 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermin:   23. - 26.02.2026

Preisknüller: 4 Tage Winter-Wellness UsedomPreisknüller: 4 Tage Winter-Wellness Usedom
mit Top-Hotel mit Hallenbad & Rundfahrten mit Top-Hotel mit Hallenbad & Rundfahrten 

4 Tage nur

199,90

EZ für 3 Nächte: 
+ 49,- Euro

„Mehlbüdel & Grünkohl-Buffet“ an der Eider mit Erlebnis Büsum
• Großes Winter-Buffet im beliebten „Fährhaus Lexfähre“ mit Dithmarscher Spezialitäten

Grenzenlos schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei unserer 
neuen großen Schlemmer-Tour an die winterliche Westküste: Zunächst wer-
den unsere Gäste zum sehr reichhaltigen Dithmarscher Mittags-Buff et „satt“ 
im berühmten „Fährhaus Lexfähre“ direkt an der Eider erwartet zum großen 

„Mehlbüdel-Buff et & Co“ mit der beliebten Winter-Spezialität mit allen 
Beilagen, dazu gibt es großzügige Fleischplatten mit Kasseler, 

Kochwurst und Schweinebacken, herzhafte Bratkartoff eln und 
frische Dithmarscher Ackerknolle, frische Bohnen, verschiedene 
Kohl-Spezialitäten und Saucen und natürlich ackerfrischen  „Grünkohl satt“ und hausgemachtes Rüben-
mus sowie Desserts. Bestens gestärkt führt uns der weitere Kurs direkt an die Nordsee zum winterlichen 

Bummel auf der Promenade im See-Heilbad Büsum mit dem malerischen Fischereihafen. Busfahrt ab/
bis Kiel, Schwentinental und Preetz.  Reisetermin:  24.01.2026 (Samstag)

Die Weihnachts-Ge-schenk-Idee!

Europas größtes Blasmusik-Festival: „Bremen Tattoo 2026“ Europas größtes Blasmusik-Festival: „Bremen Tattoo 2026“ 
Mit mehr als 700 Teilnehmern aus 10 Nationen mit einer weltweit einmaligen Musikshow der Spitzenklasse! Top-Or-
chester aus aller Welt, internationale Marsch-Musik sowie eine atemberaubende Show von Chören, Ballett, Tänzern und 
Gesangssolisten sowie großartigen Choreographien mit einer einmaligen Musik-Show der Nationen bei Europas 
größtem Blasmusik-Festival! Tages-Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz 
zur Nachmittags-Vorstellung um 15.00 Uhr inklusive Eintrittskarte oder 2-Tages-Reise mit City-Hotel / Früh-
stücks-Buff et und Eintrittskarte und Ausfl ug am 2. Tag nach Bremerhaven.

 Reisetermin:   17.01.2026 (Tagesfahrt)
  17. - 18.01.2026 (2-Tages-Reise)

nur

199,90
nur

89,90

Tagesfahrt      2-Tages-Reise

Musik-Freunde aus ganz Europa erwarten mit besonderer Spannung die großen Fernseh-Gala-Konzerte in Maastricht, wenn der 
Walzerkönig sich die Ehre gibt und mit einem fulminanten Gala-Konzert mit vielen Gästen auf dem weltberühmten Marktplatz 
zum großen „Sommer-Fest im Walzertakt“ einlädt. Authentischer als nirgendwo sonst kön-
nen unsere Leser:innen erstmals den „Walzerkönig“ mit seinem großen Orchester und vielen 
Überraschungsgästen in seiner Heimatstadt in Holland unter dem sommerlichen Sternenzelt 
genießen. Unsere Leser:innen  residieren, dem Ereignis angepasst, „First Class“ auf deutscher 
Seite im komplett neu renovierten „Mercure Park-Hotel“  und in der Nähe zur Grenze mit Ser-
vice und Komfort auf deutschem Top-Niveau!
Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  2 x 
Übern. im First-Class-Hotel mit sehr reichhaltigem Schlemmer-Frühstück vom Buff et 
1 x Eintrittskarte zum großen Gala-Konzert inklusive Hin- und Rück-Transfer (höher-
wertige Karten gegen Aufpreis buchbar!) Reisetermin: 17. - 19.07.2026                  

„Walzer-Fest“ mit André Rieu in Maastricht

Superpreis
nur

333,00
EZ + 128,- Euro
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